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Amtliches Mitteilungsblatt
der Stadt Wolfach sowie der Gemeinden
Oberwolfach und Bad Rippoldsau-Schapbach
Herausgeber, Druck und Verlag:
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH,
Marlener Str. 9, 77656 Offenburg,
Tel. 0781/504-1455, Fax 0781/504-1469.
e-mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ihr kostenloser Aboservice: Telefon 08 00 / 5 13 13 13
Verantwortlich für den amtlichen Teil sind die Bürgermeister,
für den nichtamtlichen und Anzeigenteil der Verlag.
Erscheint wöchentlich donnerstags.
Bezugspreis jährlich € 9,50.
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... sogar in Freiburg !

Nutzen Sie den neuen Bestell- und Lieferservice
Das Modellprojekt Wolfach bringt ’s sorgte für großes In-
teresse bei der ACCESS-Regionalkonferenz am 14.10.2010
im Freiburger Historischen Kaufhaus. Ein besonderes
Highlight war dabei für die rund 120 internationalen Teil-
nehmer die Schwarzwälder Bollenhuttracht. Als Reprä-
sentanten Wolfachs war ein Trachtenpaar der Trachtenka-
pelle Kirnbach mit angereist und sorgte für gehöriges Auf-
sehen.

Bettina Moser und Florian Faißt wurden von allen Seiten
bestaunt und waren gefragte Fotomodelle.

Inhaltlicher Schwerpunkt der Veranstaltung war die Prä-
sentation der im Rahmen des EU-Programms ACCESS
laufenden internationalen Projekte. Neben den deutschen
Projekten Wolfach bringt ’s und Freiamt bringt ’s wurden
25 weitere Projekte aus Österreich, Italien, Frankreich und
der Schweiz vorgestellt. Überall dreht es sich dabei um die

Verbesserung der Grundversorgung und deren Erreichbar-
keit im ländlichen Raum. Dabei zeigte sich wieder einmal,
dass die Probleme überall ähnlich gelagert sind: sei es bei-
spielsweise im öffentlichen Personenverkehr, dem Erhalt
kleiner lokaler Lebensmittelmärkte oder auch bei der feh-
lenden Breitbandversorgung,.

Hier einige Impressionen von derVeranstaltung:

Mit größtem Interesse verfolgte das fachkundige Publikum
dieVorträge im historischen Ambiente des alten Freiburger
Kaufhauses am Münsterplatz.

Hochrangiger Referent: Regierungspräsident Julian Wür-
tenberger. Er lobte die vorbildhafte Funktion der initiierten
Projekte und stellte die Wichtigkeit von zukunftsfähigen
Strategien für die Region heraus.

Rathaus aktuell
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Seniorentreff in der Begegnungsstätte Wolfach

Jeden Mittwoch ab 14:30 Uhr
Seniorentreff

in der Begegnungsstätte Wolfach

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sie erreichen uns

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Tourist-Info siehe Gemeinsame Mitteilungen

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8 bis 12
Uhr in der Wolfacher Haupt-
straße vor dem Rathaus statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Backwa-
ren, Grillwürste und vieles
mehr.

Notrufe

Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeirevier Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781/19222

Störungsdienste

Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 01802 / 767 767

Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Sekretariat Bürgermeister
Christine Schuler (vormittags) 8353-32

Zentrale 8353-00

Telefax 8353–39
E-Mail-Adresse stadt@wolfach.de
Internet-Adresse www.wolfach.de
Tourist-Info
Telefax 8353-59
E-Mail-Adresse wolfach@wolfach.de

Erdgeschoss
Bürgerbüro Petra Weiß 8353-13
Amtliches Nachrichtenblatt Esra Cosan (nachm.) 8353-13

Doris Glunk (vorm.) 8353-15
Rechts- und Ordnungsamt Christel Ohnemus 8353-12
(vormittags)
Leiter Tourist-Info,
Kulturamt Gerhard Maier 8353-50
Tourist-Info Harald Eisenmann 8353-53
Kulturelles und
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52
Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17
1. Obergeschoss
Amtsleiter Rechnungsamt Peter Göpferich 8353-25
Sachbearbeiterin Rechnungsamt
(vormittags) Elke Stephani 8353-24
Sekretariat, Kurtaxe (vorm.) Sybille Gruhle 8353-27
Stadtkasse Mathias Schicke 8353-23
Steuern, Abgaben Gerhard Schneider 8353-22
Wasser und Abwasser
Amtl. Nachrichtenblatt (vorm.) Esra Cosan 8353-21
Liegenschaften, Vermietungen,
Beiträge, Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26
2. Obergeschoss
Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36
Sekretariat Hauptamt Martina Springmann 8353-01
Standesamt, Presse Ute Würtz 8353-34
Sekretariat Standesamt Bettina Moser 8353-35
EDV, Personal Klaus Hettig 8353-38
4. Obergeschoss
Bauverwaltung
Friedhofsverwaltung Martina Hanke 8353-42
Wohnbauförderung
Sekretariat Elisabeth Landgraf 8353-41
Grundbuchamt, Märkte Hans Heizmann 8353-45
Schulen, Kindergärten
Sekretariat Gerd Schmid 8353-44
Bauhof
Bauhofleiter Josef Vetterer 8353-80
Sekretariat (vormittags) Theresia Zefferer 8353-81
Fax 8353-89
Rufbereitschaft Wasserversorgung 8353-84

Stadtkapelle Wolfach
Musikzimmer 47534
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Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der
Apotheken von Hausach, Wolfach, Oberwolf-

ach,Hornberg und Steinach wechselt täglich,kombiniert
mit den drei Apotheken von Haslach.Wechsel ist jeweils
morgens 8.30 Uhr.
Donnerstag, 21.10.2010 Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Freitag, 22.10.2010 Linden-Apotheke, Haslach
Samstag, 23.10.2010 Apotheke zur Eiche, Hausach
Sonntag, 24.10.2010 Kloster-Apotheke, Haslach
Montag, 25.10.2010 Burg-Apotheke, Hausach
Dienstag, 26.10.2010 Stadt-Apotheke, Haslach
Mittwoch, 27.10.2010 Apotheke Iff, Hausach
Donnerstag, 28.10.2010 Kreuzbühl-Apotheke, Steinach

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:
zu erfragen über Tel. 01805/19292460

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Freitag, 22.10.2010, 18.00 Uhr
bis Montag, 25.10.2010, 8.00 Uhr
Dr. med. A. Meißner,Vorstadtstr. 48, Wolfach
Tel. 07834 / 40 06

Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr.

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Samstag, 23.10.2010, 8.00 Uhr
bis Montag, 25.10.2010, 8.00 Uhr
Dr. med. Auel, Hauptstraße 2, Hausach
Tel. 07831/6383
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Aktuelle Informationen zu den Wochenenddiensten kön-
nen auch bei den Hausärzten (Anrufbeantworter) abge-
fragt werden.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ekiba.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nachVereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
- Jugendmigrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und
Betreuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehö-
rigen; Essen auf Rädern.
Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Hausach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903
Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung
• Familienpflege
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
• Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendli-

che und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe
Hilfen; Durchwahl -300

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220
• Schwangerenberatung; -225
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individu-
elle Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Ver-
mittlung Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Essen auf Rädern
(versch. Diätkostformen), Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur
Entlastung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis
17 Uhr, Tel. 07832/8079.

Tageselternverein Kinzigtal e. V.
DerTEV Kinzigtal e.V. hat es sich zur Aufgabe gemacht,Tagesmütter/-
eltern zu finden, zu qualifizieren und weiter zu bilden um sie an El-
tern, die eine Betreuung für Ihr Kind suchen, weiter zu vermitteln.
Informationen rund um die Tagespflege erteilt Ihnen der Tageseltern-
verein Kinzigtal e.V., Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach,Tel. 07831/9669-
12 (Frau Ingrid Kunde, Dipl. Soz. Arb.), www.tagesmuetter-ortenau.de
e-mail: ingrid.kunde@diakonie-ekiba.de

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach,Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, haus-
wirtschaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -
Vertragspartner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von
Kriminalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Soziale Dienste
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Bürgermeister Gottfried Moser (rechts) bedankte sich im
Rahmen der Podiumsdiskussion beim Regionalverband
Südlicher Oberrhein und der EU für die Möglichkeit, ein
solch innovatives Projekt wie Wolfach bringt ’s umzuset-
zen. Gleichzeitig mahnte er bei Politikern und Regierungen
an, das Thema Breitbandversorgung ernst zu nehmen und
als ein primäres Ziel im ländlichen Raum zu betrachten.

Gruppenbild des deutschen Projektteams, von links: Bür-
germeister Gottfried Moser, Bürgermeisterin Hannelore
Reinbold-Mench (Freiamt), Hauptamtsleiter Dirk Bregger,
Trachtenpaar Bettina Moser und Florian Faißt, Prof. Dr.
Gabi Troeger-Weiß (TU Kaiserslautern), Fabian Torns und
Direktor Dr. Dieter Karlin vom Regionalverband Südlicher
Oberrhein sowie Carina Stephan und Susanne Eisel (TU
Kaiserslautern).

Die Projekte, darunter auch Wolfach bringt ’s, müssen bis
August 2011 abgeschlossen sein. Die Erkenntnisse aus den
Projekten werden wertvolle Handlungsansätze für die Er-
haltung der Lebensqualität im ländlichen Raum bieten.

Da sich das Projekt Wolfach bringt ’s nun in der Umset-
zungsphase befindet, wollen wir an dieser Stelle noch ein-
mal an Sie appellieren:

Nutzen Sie den Bestell- und Lieferservice, der mit viel
Mühe von Wolfachern für Wolfacher eingerichtet wurde.
Nur wenn sich eine ausreichende Zahl an Kunden findet,
kann sich diese Dienstleistung später wirtschaftlich selbst
tragen.

Beachten Sie hierzu bitte auch die Anzeige weiter hinten
im Heft.

FDP-Landtagskandidat
Matthias Kappis besucht Wolfach

Matthias Kappis, Landtagskandidat der FDP aus Lahr, be-
suchte am vergangenen Montag, die Stadt Wolfach.
Themen des knapp zweistündigen Gesprächs bei Bürger-
meister Gottfried Moser waren neben landespolitischen
Brennpunkten wie „Stuttgart 21“ vor allem spezielle Wolf-
acher Fragestellungen. Darunter die Ansiedlung von groß-
flächigem Einzelhandel, die Probleme beim DSL-Ausbau
sowie Fragestellungen des örtlichen Gewerbes und des
Tourismus. Auch der noch nötige weitere Ausbau der B 33,
die anstehende Sanierung des Reutherbergtunnels und die
Entwicklung des Ländlichen Raumes wurden besprochen.
Wichtigstes Thema war jedoch die Stadtsanierung und der
Wolfacher Aufstockungsantrag, der mittlerweile dem Re-
gierungspräsidium Freiburg und dem Wirtschaftsministe-
rium zur Prüfung vorliegt. Bürgermeister Moser und Mar-
tina Hanke, Projektleiterin der Stadtsanierung, erläuterten
Landtagskandidaten Kappis die bisherigen Sanierungser-
folge, aber auch die weiteren Maßnahmen, die mit dem
Schloss das Kernstück der Wolfacher Sanierung bilden.
Für diese weiteren Maßnahmen wurde von derVerwaltung
ein Kostenrahmen von 5,77 Mio. Euro ermittelt, darunter
auch Zuschüsse an private Bauherren in Höhe von nahezu
1 Mio. Euro.
Allerdings werden bei der Landesregierung Überlegungen
angestellt, dieses Sanierungsprogramm zu kürzen, obwohl
jeder Euro, der als Zuschuss in die Sanierung fließt, das
achtfache an Investitionen nach sich zieht. Deshalb be-
trachtet Bürgermeister Gottfried Moser die Stadtsanie-
rung auch als das wichtigste Konjunkturpaket,das darüber
hinaus auch direkt in der Region ankommt. Aus diesen
Gründen bat er FDP-Landtagskandidat Matthias Kappis,
sich für den Erhalt des Städtebauförderungsprogramms
und für den Wolfacher Aufstockungsantrag einzusetzen.
Matthias Kappis, von Beruf Bauingenieur, zeigt Verständ-
nis für die Wolfacher Situation, macht selbstVorschläge zu
den weiteren Sanierungsmaßnahmen und sagt seine Un-
terstützung zu.

Bürgermeister Gottfried Moser erläutert Matthias Kappis,
Landtagskandidat der FDP, die bisherigen Wolfacher Sa-
nierungsmaßnahmen.
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Baugebiet Hofeckle
Sonnige Bauplätze in herrlicher Lage

Im Wohngebiet „Straßburgerhof“ finden Sie in bevor-
zugter Wohnlage Baugrundstücke mit unverbaubarem
Talblick in Größen von 300 m² bis 800 m².

Wir informieren Sie gerne und unverbindlich. Ihr An-
sprechpartner:
Hauptamtsleiter Dirk Bregger
Tel.: 07834/8353-36
E-Mail: dirk.bregger@wolfach.de

Im Internet: www.wolfach.de, „Wirtschaft / Verkehr“,
„Baugebiete / Bauplätze“, „Baugebiet Hofeckle“.

... auch zu Ihnen !

Immer dienstags und donnerstags.

Bestellen Sie online unter
www.wolfach-bringts.de

oder per Fax unter
07834 / 86703 – 20

oder per Telefon unter
07834 / 86703 – 11

(Montag u. Mittwoch, 11.00 – 12.00 Uhr)

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur
nächsten Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, den 27.
Oktober 2010, 19.30 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses.

Wolfach, den 18. Oktober 2010

gez. Gottfried Moser
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:

Punkt 1: Frageviertelstunde

Punkt 2: Feststellung der Jahresrechnung 2009

Punkt 3: Vorstellung der weiteren Maßnahmen bei
der Sanierung und Neukonzeption des
Flößer- und Heimatmuseums Wolfach

Punkt 4: Annahme von Spenden

Punkt 5: Bekanntgaben

Punkt 6: Vollzugsbericht

Einladung zur Sitzung des Gemeinsamen
Ausschusses

Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur
nächsten Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses am Don-
nerstag, 28.10.2010, 17:00 Uhr, im Sitzungssaal des Rat-
hauses Wolfach.

Wolfach, den 19.10.2010

gez. Gottfried Moser
Vorsitzender

T a g e s o r d n u n g:

Punkt 1: Abrechnung der Gemeinsamen Tourist-
Info Wolfach/Oberwolfach für das Jahr
2009

Punkt 2: Zwischenbericht zum Haushaltsvollzug
2010 der Gemeinsamen Tourist-Info

Punkt 3: Bericht aus der Mitgliederversammlung
von Kinzigtal Tourismus am 13.10.2010

Zählerstandserfassung für Wasser- und
Abwassergebühren auch über Internet möglich

Verehrte Kunden,
die jährliche Zählerablesung steht bevor!
Neben der Zählerselbstablesung wie im Vorjahr entweder
per Rückantwort (siehe unterer Abschnitt des Ablesebriefs
– dieser wird Mitte November 2010 zugestellt -) oder per
E-Mail an esra.cosan@wolfach.de bieten wir Ihnen auch
wieder in diesem Jahr einen ganz besonderen Service an:
- die Internet-Zählerstandserfassung -.
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Und so sieht der Bildschirm aus:

Klicken Sie unter www.wolfach.de einfach auf den Link
„Zählerstand“ und tragen Sie dort Ihre Kundennummer
oder Ihren Nachnamen, die Zählernummer (steht auf dem
Zähler) sowie den Sicherheitscode ein.
Schnell, sicher und ungestört können Sie danach alle Ihre
Zählerstände eingeben.
Diesen Service bieten wir Ihnen ab dem 25.10.2010 bis zum
06.12.2010 an.
Bitte beachten Sie, dass die eingegebenen Zählerstände
wie alljährlich auf den 31.12.2010 hochgerechnet werden.
Die Endabrechnungen für das Jahr 2010 erhalten Sie Ende
Januar 2011.
Wir freuen uns auf Ihre Eingabe.
Stadt Wolfach

Ablesehilfe der Wasseruhren
Als Hilfe zur Ablesung der Wasseruhren sind nachfolgend
zwei Zählerschaubilder dargestellt. Die Zählernummer be-
findet sich jeweils über dem abzulesenden Zählerstand.

Bild Nr. 1
Hierbei handelt es sich um eine alte Wasseruhr, bei der nur
der Zählerstand – schwarze Zahlen - ohne (Kommastellen
– rote Zahlen) abgelesen wird.

Bild Nr. 2

Dies ist eine neue Wasseruhr, hier ist der komplette Zähler-
stand abzulesen.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 04.10.2010 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 04.10.2010 beantragt wurden, ein-
getroffen sind. Die Ausweisdokumente können während
den Sprechzeiten im Bürgerbüro (Erdgeschoss) abgeholt
werden. Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Per-
sonalausweises oder Reisepasses die abgelaufenen Doku-
mente mit. Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansons-
ten nicht möglich.

Landratsamt Ortenaukreis
Sprechtag der Baurechtsbehörde
Am Dienstag, den 26. Oktober 2010, von 9.00 bis 11.00 Uhr,
findet im Rathaus in Wolfach, 4. Obergeschoss, Zimmer 43,
der nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters für Bauvorha-
ben aus dem Gebiet Wolfach und Oberwolfach statt.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

-VW Autoschlüssel
- Ikea-Schirm, blau-weiß
- Ikea-Schirm, pink-weiß
- Taschenschirm, blau
- Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln
- Erfassungsgerät Paketzusteller
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MÁRIA

RADÓCZY

UNGARN

Ausstellung der

Künstlerin

für Emailebilder

Herr Bürgermeister

Gottfried Moser

wird die Ausstellung

der Künstlerin Emailebilder

Mária Radóczy

(Ungarn)

am 05. November 2010. um 18.30 Uhr

im Rathaus Wolfach

eröffnen.

Alle Interessierten sind zur

Vernissage

herzlich eingeladen.

Zur Eröffnung spricht

Elisabeth Kludák

(Ungarn)

Siedlungshistorikerin

Musikalische Umrahmung:

Bläserjugend Kinzigtal

unter der Leitung

Gábor Pajzs

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!!

Kulturelles

Altersjubilare

22.10.1937 Gleich, Walter Kurt 73 Jahre
Weihermatte 16

23.10.1929 Hüller, Ernst 81 Jahre
Vor Langenbach 45

23.10.1939 Hirt, Wolfgang 71 Jahre
Schmelzegrün 8

24.10.1934 Schmieder, Maria 76 Jahre
Hansjakob-Weg 1

25.10.1928 Wunderlich, Katharina 82 Jahre
Eduard-Trautwein-Str. 3

25.10.1930 Da Silva Monteiro, Americo 80 Jahre
Oberer Kastanienobel 28

25.10.1936 Schmieder, Andreas 74 Jahre
Erdlinsbach 1

25.10.1939 Benz, Isidor 71 Jahre
Sonnenmatte 12

28.10.1927 Haas, Franziska 83 Jahre
Schulstr. 16

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.
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Kindergärten

Städtischer Kindergarten
Basar für gebrauchte und gut erhaltene Spielsachen
Der städtische Kindergarten veranstaltet am Samstag, 20.
November, von 15.00 bis 17.00 Uhr in der Pausenhalle der
Grund- und Hauptschule am Herlinsbach einen Basar für
gut erhaltenes Spielzeug (keine Bekleidung). Die Anliefe-
rung erfolgt am Freitag, 19. November, von 17.00 bis 18.30
Uhr in der Pausenhalle.

Artikelnummer können ab sofort abgefragt werden unter
07834 / 867 715 oder 07834 / 866 643. Die Abholung der
nichtverkauften Waren ist am Samstag, 20. November, ab
18.00 Uhr möglich.

20 Prozent des Erlöses sind für den Kindergarten bestimmt.
Während des Basars werden für die Besucher Erfrischungs-
getränke, Kaffee und Kuchen und ein Kinderprogramm
angeboten.

Schulen

Förderschule Wolfach

Die Förderschule wird Partner-
schule von Tischtennis Baden-
Württemberg innerhalb der
Schulsport-Initiative

Die Förderschule in Wolfach ist seit
kurzem Partnerschule der Schulsport-
Initiative „Tischtennis macht Schule“
von Tischtennis Baden-Württemberg
e.V. (TTBW). Gefördert durch die
Sparkassen-Finanzgruppe Baden-
Württemberg entstehen neue Tisch-
tennis-Angebote im Rahmen der au-

ßerunterrichtlichen Ganztagsbetreuung landesweit an
Schulen des Jugendbegleiter-Programms.Von diesen neuen
Möglichkeiten profitiert nun auch die Förderschule Wolf-
ach und bietet ihren Schülerinnen und Schülern ein at-
traktives neues Tischtennis-Angebot unter fachkompeten-
ter Leitung durch einen Trainer. So können sich alle Inter-
essierten fortan von der attraktiven Sportart Tischtennis
überzeugen.
Die schnellste Rückschlagsportart der Welt fördert neben
Koordination, Beweglichkeit und Reaktionsschnelligkeit
insbesondere auch das Konzentrationsvermögen, eine Fä-
higkeit, die sogar für den normalen SchulunterrichtVortei-
le bringt. Neben dem regelmäßigen Training haben die
Schulen zusätzlich die Möglichkeit, mit einer Schulmann-
schaft am renommierten Bundeswettbewerb für Schulen
„Jugend trainiert für Olympia“ teilzunehmen. Als zukünf-
tige „Tischtennis-Partnerschule“ unterstützt die Förder-
schule Wolfach durch die Teilnahme an der Schulsport-
Initiative nachhaltig die umfangreichen Maßnahmen der
Tischtennisverbände in Baden-Württemberg im Bereich
der Sportentwicklung.

Das Foto entstand bei einem Schulturnier als "Werbeveran-
staltung". Anschließend konnten die SchülerInnen ent-
scheiden, ob sie Interesse an der Tischtennis-AG haben.

Grundschulaktionstag Handball
Eine Gemeinschaftsaktion der Handballvereine und der
Grundschulen
„Lauf dich frei! Ich spiel’ dich an“.
Unter diesem Motto besuchten Jugendtrainer der Hand-
ballabteilung des TV Wolfach am Freitag, den 15. Oktober
2010 die Grundschule Wolfach und brachten den 44 Kin-
dern der Klassenstufe 2 den Handballsport näher.

Nach der Begrüßung durchTimo Hesse und ChristaVollmer
vomTVWolfach und einemVorführfilm, der kurz und kind-
gerecht in die Regelkunde einwies, ging es endlich in die
Sporthalle und ran an den Ball.

An 6 bereits durch das Helferteam aufgebauten Stationen
konnten die Kinder das AOK-Handball-Spielabzeichen ab-
legen. In Techniken wie Fangen, Werfen, Zielen, Treffen,
Laufen und Spielen konnte sich jedes Kind erst einmal aus-
probieren. Mithilfe von Laufzetteln wurde nachgewiesen,
dass jedes Kind die Stationen erfolgreich gemeistert hat.

Station 5 Reifen-Iglu

Am Reifen-Iglu war Geschicklichkeit und Wendigkeit ge-
fragt.



10Donnerstag, den 21. Oktober 2010 Nr. 42

Stadtion 2, Wurf durch den Reifen

Hier war Treffsicherheit gefragt, der Ball muss durch den
Reifen

So fit gemacht starteten die 7 und 8-jährigen Jungen und
Mädels in das anschließend ausgetragene Aufsetzter-
Handball-Turnier. In gemischten Mannschaften spielten 3
gegen 3 mit einemVerteidiger im gegnerischen Feld.

Das zuvor Gelernte konnte nun angewendet werden und
sowohl die Klassenlehrerinnen Frau Kormann und Frau
Zagermann als auch die Trainer zeigten sich überrascht,
wie geschickt umgesetzt wurde, was zuvor an den Statio-
nen geübt wurde.

Am Ende des Turniers erfolgte dann die Siegerehrung – al-
le Kinder konnten das AOK-Handball-Spielabzeichen ab-
legen. Hungrig, durstig und rundum zufrieden stürzten
sich die frisch gebackenen Handballsportler auf das wohl
verdienteVesper.

Spaß hat es gemacht – da waren sich alle einig.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Freiwillige Feuerwehr
Wolfach

150-jähriges Jubiläum

1. Straßensperrung
Anlässlich des 150-jährigen Jubiläums der Freiwilligen
Feuerwehr Wolfach findet am Freitag, den 22.Oktober 2010
um 20.30 Uhr ein „Großer Zapfenstreich“ statt.
Diese Zeremonie wird in der Hauptstraße auf dem Markt-
platz vor dem Rathaus abgehalten. Aus diesem Grund wird
die Hauptstraße und die gesamte Innenstadt vom Schlos-
stor bis zur Stadtbrücke von 18.00 - 21.30 Uhr vollständig
gesperrt sein.
Die Anwohner und die Bevölkerung werden um Verständ-
nis gebeten und zu dieser Veranstaltung herzlich eingela-
den.

2. Einladung zum Großen Zapfenstreich
Die Freiwillige Feuerwehr Wolfach führt anlässlich des
150-jährigen Jubiläums 2010 am Freitag, den 22. Oktober
auf dem historischen Marktplatz in der Wolfacher Innen-
stadt einen „Großen Zapfenstreich“ durch.
Wolfach ist in der glücklichen Lage mit der Stadtkapelle
und der Bürgerwehr mit Spielmanns- und Schützenzug
zwei Institutionen zu haben ,die in der Lage sind, dieses
Zermionell ohne Fremde Hilfe durchzuführen. Die Ge-
samtleitung dieser Veranstaltung obliegt bei der Stadtka-
pelle Musikdirektor Joachim Riester, bei der Bürgerwehr
Kommandant Tim Waldenmeyer, dem Spielmannszug
Tammbourmajor Wolfgang Decker und bei der Feuerwehr
bei Manfred Schafheutle.
Schon seit Wochen proben die Teilnehmer auf dieses Ereig-
nis. Die Freiwillige Feuerwehr wird diese Aufführung mit
den Abteilungen Wolfach-Kinzigtal und Kirnbach als
Fackelträger begleiten.
Die Abnahme des „Großen Zapfenstreichs“ erfolgt durch
unsere Ehrengäste dieses Abends Herrn Gottfried Moser
(Bürgermeister der Stadt Wolfach), Herrn Reinhard Kirr
(Kreisbrandmeister des Ortenaukreis), Herrn Cristoph
Mayer (Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Wolfach),
Herrn Horst Polus (Geschäftsführer der StadtkapelleWolf-
ach) und Herrn Major Dieter Buss (Ehrenkommandant der
Bürgerwehr Wolfach).
Zu diesem einmaligen Ereignis sind die Bevölkerung und
Gäste herzlich eingeladen vor der schönen Kulisse unseres
Rathauses der Aufführung der Stadtkapelle und der Bür-
gerwehr beizuwohnen.

Historischer Verein Wolfach/Oberwolfach e.V.
Das Jahrbuch "Ortenau 2010" und die „Festschrift 100 Jah-
re HistorischerVerein für Mittelbaden e.V.“ kann ab sofort
von den Mitgliedern des Historischen Vereins im Tourist-
Info des Rathauses Wolfach abgeholt werden.

Freie Wähler: Der Bundesvorsitzende
spricht in Wolfach

Die Freien Wähler Wolfach laden alle Bürger ganz herzlich
zu einer öffentlichen Veranstaltung mit dem Vorsitzenden
der Bundesvereinigung der Freien Wähler, Herrn Hubert
Aiwanger, ein.
Herr Aiwanger ist bekanntlich auch der Fraktionsvorsit-
zende der Freien Wähler im bayerischen Landtag und wird
aus der politischen Arbeit und den Erfahrungen in der
Landespolitik berichten.
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Termin: Donnerstag, 28.10.2010, ab 19:30 Uhr
Ort: Kurgarten-Hotel, Funkenbadstraße 7, 77709 Wolfach

Thema: „Freie Wähler: Politik mit gesundem Menschenver-
stand
Hubert Aiwanger, Vorsitzender der Bundesvereinigung
FREIE WÄHLER Deutschland
Anschließend Diskussion
Danach Vorstellung der FW – Bundesvereinigung und der
FW – Landesvereinigung
Cordula Breitenfellner, Bundesgeschäftsführerin
Ulrich Mentz,Vors. der Landesvereinigung der FreienWäh-
ler Baden-Württemberg

Natürlich ist auch der Antritt der FW bei der Landtags-
wahl 2011 Thema dieses Abends. Die Landesvereinigung
der Freien Wähler plant im März 2010 bei der Landtags-
wahl anzutreten. Dabei soll von Anfang an klar gemacht
werden, dass wir auch im Landtag weg von parteipoliti-
schen Ideologien und hin zu transparenter, sachorientierter
Politik wollen. Gerade in jüngster Zeit wird deutlich, wie
weit das Vertrauen der Bürger in die Politik gesunken ist.
Die Triebkraft für Demos zu Stuttgart21 ist weniger die
Sorge vor der Undurchführbarkeit des Projektes, viel mehr
ist die Stimmung geprägt vom Mißtrauen der Bürger an die
Politik. Praktisch niemand, auch nicht die Befürworter,
glauben die Kostenangaben der Landesregierung. Jeder
rechnet statt der 4 Mrd mit wenigstens dem doppelten Be-
trag. Wenn wir aber unseren Politikern im Tagesgeschäft
nicht vertrauen, dann ist es höchste Zeit für mehrWahrhaf-
tigkeit und Sachlichkeit in den Parlamenten. Und genau
dafür stehen wir Freien Wähler.

Um diese (und andere) Gedanken mit Ihnen zu diskutieren,
würden wir uns freuen, wenn wir Sie in Wolfach am
28.10.2010 begrüßen könnten. Es wird sicherlich ein span-
nender Abend.
Die Freien Wähler Wolfach im Internet: www.freie-waeh-
ler-wolfach.de

DRK-Ortsverein Wolfach e. V.

Teilnahme an der Herbstübung
Die Herbstübung von Feuerwehr und vom DRK-Ortsver-
ein Wolfach findet am Samstag, den 23.10.10 statt. Die
DRK - Aktiven treffen sich um 14.00 Uhr am Depot.
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten !

Heimspieltag am Samstag, den 23.10.2010
12.30 Uhr E-Jugend männl.

Wolfach – HSG Schramberg/Sulgen

13.45 Uhr E-Jugend weibl.
Wolfach – TUS Schutterwald

15.00 Uhr C-Jugend männl.
Wolfach – TV Alpirsbach-Rötenberg

16.30 Uhr B-Jugend männl.
Wolfach – HSG Schramberg/Sulgen

18.00 Uhr Kreisklasse A
Wolfach II – TUS Nonnenweier I

20.00 Uhr Landesliga
Wolfach – TV Oberkirch

Wir freuen uns auf spannende Spiele und Ihren Besuch in
der Sporthalle.

TG Gutach/Wolfach mit Erfolg
beim Schwarzwald-Cup

Beim Schwarzwald-Cup in Schiltach konnten die Turner
der TG Gutach-Wolfach vier Mannschaftssiege und vier
Einzelsiege verbuchen:
Bei der aktiven Mannschaft zeigten Jürgen Storz (Gu) und
Daniel Mutschler (Gu) souveräne Leistungen am Sprung,
Boden und Barren, was auch in der Einzelwertung zu Platz
eins und zwei führte.
Die Junioren derTG turnten erstmals in der Kür.Am Boden
glänzte vor allem Timo Epting (Gu) vor Jannic Schmider
(Wol) und dem späteren Einzelsieger Maximilian Ast (Gast-
turner TV Haslach). Schmider musste verletzungsbedingt
auf den Sprung verzichten, was sich in einem Platz drei in
der Einzelwertung hinter Timo Epting zeigte.
In der Schülerklasse C siegte Cedric Schmider (Wol) mit
55,35 Punkten vor Teamkollege Leon Alpergin (Wol) mit
53,20 Punkten, wozu ihm sicherlich die sehr gut geturnte
Barrenübung mit 14,65 Punkten verhalf - die einzige seiner
Jahrgangsstufe mit dem hohen Ausgangswert 16,00.
Bei den Schülern D musste sich die TG der Gastgeber-
mannschaft vom TV Schiltach geschlagen geben, dennoch
glänzte mit Felix Riedel auf Platz eins in der Einzelwertung
ein Turner aus Wolfach.
Bei den jüngsten Turnern belegten die Mannschaften der
TG Gutach/Wolfach jeweils Platz eins und zwei.
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5. Erlebnislauf 2010 des SWV Wolfach in Siggis`s „Alter
Heimat“
Siegbert Armbruster lädt alle Freunde der Erlebnisläufe
und alle, die es einmal ausprobieren wollen am 24.10.2010
zum letzten Erlebnislauf in 2010 ein.
Treffpunkt ist wieder um 8.30 Uhr, am P+R in Wolfach, mit
Fahrgemeinschaften wird zum Sportplatz in Zunsweier ge-
fahren, wobei die Kleidung zum Wechseln nicht vergessen
werden darf.
In Zunsweier wird zum Einlaufen in Richtung Waldsee bei
Berghaupten gestartet. Der Lauf, ein Rundkurs von ca. 1,5
bis 2,0 Std. führt danach über Geißkopf, Silberköpfle, Kuß-
eiche, Sägereck, Barackhütte, Handwerkerhütte, Hagen-
bach sowie über die Sauweide in Zunsweier zurück zu den
Fahrzeugen, wo es nach dem Umkleiden mit dem PKW
wieder nach Wolfach zurück geht . Alle Teilnehmer sollten
über Lauferfahrung bzw. über so viel Kondition verfügen,
dass sie 1,5 bis 2,5 Stunden sich in einer Geschwindigkeit
von 7 - 8 Km/h laufend in unserer Landschaft bewegen
können. Jeder Mitläufer sollte für seine Trinkbedürfnisse
eine gefüllte Trinkflasche mitnehmen. Das gilt natürlich
gleichermaßen für die Mitnahme von fester Nahrung.
Organisation, Auskünfte und Führung durch Siegbert
Armbruster, 07834 / 86 49 26.

Wandern im Nordschwarzwald bei Bad Wildbad
Am Sonntag, den 24.10.2010 lädt der Schwarzwaldverein
Wolfach alle Wanderfreunde, egal ob Mitglied oder Nichtmit-
glied ein, nachWildbad zu fahren um dort eineWanderung mit
unserer Wanderfreundin Angelika Goritzka zu unternehmen.
Angelika hat eine schöne Höhenwanderung mit rd. 21 km aus-
gesucht, sie organisiert sie und wird sie auch führen. Die
Strecke weist keine erheblichen Steigungen auf, so dass auch
Wanderer mit normaler Kondition gut mithalten können.
Start ist gegen 09:30 Uhr im Kaltenbronn, der Weg führt
dann über Holoturm, Wildsee, Grünhütte, Schirmhütte,
Wildbader Kopf bis nach Bad Wildbad. In der Grünhütte
wird eine Pause eingelegt, dort ist bei schönem Wetter oft
viel Betrieb, hier kann ein Vesper eingenommen oder auch
das mitgebrachte Vesper verzehrt werden, was wegen dem
Andrang empfehlenswert wäre. Die Schlusseinkehr findet
in der Alten Linde in Bad Wildbad statt.
Treffpunkt in Wolfach ist um 08:00 Uhr am P+R. Es werden
Fahrgemeinschaften gebildet.
Bitte -soweit möglich- mit dem PKW kommen, damit auch
alle Wanderer mitkönnen.

Im Tal der Tiere: Der SWV Wolfach besucht die Bärin Jurka
Die 2. sportliche Wanderung des Schwarzwaldvereines
wurde kurzfristig aus witterungsgründen beim Start um-
gestellt.Anstatt vonVor Seebach über den Glaswaldsee, die
See-Ebene und den Westweg bis zum Ebenacker nach
Oberwolfach wurde wegen der tiefhängenden Wolken und
der dadurch bedingten schlechten Aussichten in 900 m Hö-
he eine Route im Tal gewählt.
Gewandert wurde nach der Anfahrt mit dem Freizeitbus
auf dem Wolftalwanderweg durch das herbstlich gefärbte
Wolftal ab der Kurklinik in Bad Rippoldsau bis nach Ober-
wolfach.
Kein Nebel und kein Regen störte diese Wanderung von rd.
22 Kilometern. Im Gegenteil:
die Wandergruppe nahm die Gelegenheit war, einen Abste-
cher in den Bärenpark vorzunehmen. Die Bärin Jurka zeig-
te sich nach anfänglichem Zögern doch noch von der guten
Seite. Gestaunt wurde auch über die so nicht erwartete
Größe und die Ausstattung des Parkes.
Bei der Abschlusseinkehr in Oberwolfach bedankte sich
die Teilnehmer der recht kleinen Wandergruppe beim Wan-
derführer für die Durchführung derTour trotz der unsiche-
ren Witterung.

Kultur im Schloss e.V.
Herbstfest am 30. Oktober
Am Samstag, den 30. Oktober 2010 möchten wir ein kleines
vereinsinternes Herbstfest im Museum feiern.
Das Programm für diesen Tag sieht folgendermaßen aus:
16.30 Uhr: Treffpunkt am Museum mit kleinem Sektemp-
fang
17.15 Uhr: Gemeinsame Fahrt zum Vogtsbauernhof. Hier
besuchen wir die Lichtstube. Sie hat diesmal den Titel "Der
Kartoffelkäfer und die Sehnsucht". Hier lädt die Akkor-
deonistin Cordula Sauter das Publikum zu einer musikali-
schen Erzählreise ein.
20.00 Uhr: Wir fahren wieder ins Museum und machen uns
bei Kerzenschein und gewärmt von der neuen Heizung ei-
nen schönen Abend.
Zu Essen gibt's Fleischkäse und (hoffentlich) einige Salate
bzw. Kuchen.
Für den Fleischkäs und die Getränke ist gesorgt, um Salat-
und Kuchenspenden wird gebeten.
Bringt außerdem Euren eigenen Teller und Euer eigenes Be-
steck mit, dann haben wir keine Probleme mit dem Spülen.

Es wäre schön wenn Ihr Euch bei uns anmelden könntet,
damit wir ungefähr wissen, mit wieviel Leuten wir rechnen
können. Eine kurze E-Mail oder ein Anruf genügt: cober-
fell@mac.com oder 0151 / 226 303 27.

Nussschalen- und Röslehansel
Herbstwanderung der Nussschalen- und Röslehansel
Wann? 30.10.2010, Treffpunkt 14.00Uhr, Beginn der Wan-
derung 16.00Uhr
Wo? Narrenkammer
Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 27.10.2010
Harald Schneider 07834/375367
Katharina Hacker 07834/4108
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Veranstaltungen

Veranstaltungskalender

Donnerstag, 21.10.2010
21:00 Uhr; Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

Samstag, 23.10.2010
15:00 Uhr; Wolfach,
Herbstschlussprobe der Freiwilligen Feuerwehr Wolfach

20:00 Uhr; Wolfach, Rathaussaal
Musizierstunde

21:00 Uhr; Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

Freitag, 29.10.2010
15:00 Uhr; Wolfach, Seniorenzentrum
Trauerbegleitung mit Adelheit Wagner

Samstag, 30.10.2010
14:00 Uhr; Wolfach, Festhalle
Kleintierschau des Kleintierzuchtvereins Wolfach

20:00 Uhr; Wolfach-Kirnbach, Gemeindehalle
Jahreskonzert des Musikvereins Trachtenkapelle Kirnbach

Sonntag, 31.10.2010
10:00 Uhr; Wolfach, Festhalle
Kleintierschau des Kleintierzuchtvereins Wolfach

Jede Woche in Wolfach und Oberwolfach
Montag:
Führungen durch die Mundblashütte
11:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.

Mittwoch:
Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Marktplatz

Nordic-Walking Training, Schwarzwaldverein Wolfach
18:00 Uhr –Wolfach,Tunnelausgang St. Jakob; alle Nordic-
Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste sind willkom-
men

Donnerstag:
Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte

Mountainbike-Touren für Jedermann
18:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park
Weitere Informationen finden Sie unter www.bike-park-
wolfach.de unter ´Cross Country´. Oder Tel. 07834/47447
(Reinhard Ganter).

Samstag:
Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Markt-
platz

Reiten auf dem Landeckhof
Ab 15:00 Uhr – Oberwolfach
Schnupperstunde für Reitinteressierte jedes Alters.Weitere
Termine, Kurse und Wanderritte unter www.landeckhof.de
Martina Faist, Landeckhof, 77709 Oberwolfach, Tel.
07834/4158

Sonntag:
Mountainbike-Touren für Jedermann
09:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park

Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.

Täglich:
Reiten auf gut ausgebildeten Islandpferden, geführte Aus-
ritte,Ponyreiten f.Kinder,Töplunterricht. Infos unter www.
landeckhof.de
Martina Faist, Landeckhof, 77709 Oberwolfach, Tel.
07834/4158

Geführte Ausritte für Anfänger- und Fortgeschrittene so-
wie Reitunterricht auch als Schnupperkurs und Ponyreiten
für Kinder. Es begleitet Sie unsere ausgebildete Reitlehre-
rin Kirsten Schiefelbein (Trainerin A, klassisch mit 30 Jah-
ren Berufserfahrung).
Infos unter:
Fam.Schmider,Bartleshof,77709Wolfach,Tel.07834/869953;
www.bartleshof.de

Kutschfahrten und Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 11,- Euro/45 min
Kutschfahrten: 25,- Euro für 2 Personen; jede weitere Per-
son 8,- Euro; jedes weitere Kind 5,- Euro; Infos unter www.
horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Bunter Abend im Kath. Pfarrheim in Wolfach
Am Samstag, den 30. Oktober 2010 um 19.30 Uhr, findet
ein „Bunter Abend“ statt.
Dieser Abend ist zu Gunsten der Haitihilfe „Powje men
kontre“ Haiti-Deutschland e.V.
Er wird gestaltet durch Rosi und Klaus Schoch mitVerwand-
ten und Freunden. Durch das Programm führt in bewährter
Weise Peter Bojczuk. Der Eintritt ist frei, doch über Spenden
würden sich die Veranstalter sehr freuen. Die Bewirtung
übernimmt derVerein Haiti-Deutschland. Es gibt heißeWür-
ste, Käsewecken, Kaffee und Kuchen sowie verschiedene
Getränke. Wir wünschen allen eine gute Unterhaltung.

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N



14Donnerstag, den 21. Oktober 2010 Nr. 42

Jahreskonzert Musikverein Trachtenkapelle
Kirnbach e.V.

Am Samstag, den 30. Oktober 2010 lädt der Musikverein
Trachtenkapelle Kirnbach zu seinem traditionellen Jah-
reskonzert in die Gemeindehalle Kirnbach ein. Das Kon-
zert beginnt um 20:00 Uhr, der Eintritt beträgt 5,00 Euro.
Dirigent Ralf Breßlein hat für alle Musikfreunde wieder
ein ansprechendes und anspruchvolles Programm zusam-
mengestellt. Gleich zu Beginn wird Sie der Musikverein
Trachtenkapelle Kirnbach mit dem Konzertmarsch „An-
chors aweigh“ von Charles A. Zimmermann begrüßen. Es
folgen herrliche Walzermelodien von Juventino Rosas mit
demTitel „Über denWellen“. Freunde moderner Blasmusik
dürfen sich anschließend auf die anspruchsvolle Orginal-
komposition für Blasorchester „Poseidon“ freuen. Abge-
rundet wird der erste Konzertteil durch den Konzertmarsch
„Unter der Admiralsflagge“ von Julius Fucik.
Nach der Pause geht es „Auf hoher See“ weiter. Zu Beginn
entführt Sie der Musikverein Trachtenkapelle Kirnbach
auf den Pazifik mit „Pacific Dreams“ von dem bekannten
niederländischen Komponisten Jacob de Haan. Es folgt ei-
ne bekannte Filmmelodie: „Unter the sea“ aus dem Film
Arielle die kleine Meerjungfrau. Anschließend hören Sie
die „Highlights from Hook“ von John Williams. Zum Ab-
schluss präsentieren die Musikerinnen und Musiker die
bekannten Filmmelodien „My heart will go on“ aus dem
legendären Film Titanic und „Pirates of the Caribbean“
aus Fluch der Karibik.
Auch in diesem Jahr findet wieder eine Tombola statt. Der
Losverkauf hierfür ist in der Pause am Jahreskonzert. Nach
dem Konzert spielt „Huberth“ zum Tanz auf.
Für Tombola bittet der Musikverein Trachtenkapelle Kirn-
bach noch um Spenden, die am Samstag, 30. Oktober 2010
bis 14:00 Uhr in der Gemeindehalle Kirnbach abgegeben
werden können.
Die Musikerinnen und Musiker des Musikvereins Kirnbach
freuen sich auf Ihr Kommen und wünschen einen unter-
haltsamen Konzertabend.

    
 

    

        

   
 

 
  

  

Öffnungszeiten

Öffnungszeiten der Tourist-Info
Vom 06. September bis 17. Dezember 2010:

Montag - Freitag 9.00 - 12.30 Uhr
14.00 - 17.00 Uhr

Donnerstag bis 18.00 Uhr

außerhalb dieser Zeiten:
Im Bürgerbüro hier im Haus:
Jeden Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Oder bei Omnibusbetrieb Heizmann, Sportplatzstraße 9,
Oberwolfach-Kirche, Tel. 07834/333
Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie außerdem in der Doro-
theenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4
Tourist-Info Wolfach/Oberwolfach
Hauptstr. 41, 77709 Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59
Mail wolfach@wolfach.de, Internet www.wolfach.de

Glasmuseum in der Dorotheenhütte Wolfach
Täglich geöffnet von 9.00 Uhr – 17.30 Uhr
Führungen: Montag, 11.00 Uhr, Donnerstag, 14.00 Uhr und
Sonntag, 14.00 Uhr
Letzter Einlass: 16.30 Uhr

Flößer- und Heimatmuseum Wolfach
Geschlossen

Mineralienhalde Grube Clara u. G.
(haftungsbeschränkt)

Die Mineralienhalde der Grube Clara an der Kirnbacher
Straße 3 in Wolfach hat derzeit von Montag bis Samstag in
der Zeit von 9.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

MiMa – Mineralien- und
Mathematikmuseum Oberwolfach

Täglich geöffnet von 11.00 Uhr – 17.00 Uhr
Führungen auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich.
Anmeldung unter Tel: 07834/ 9420.

Besucherbergwerk Grube Wenzel
Tägliche Führungen von Dienstag – Sonntag Führungen
jeweils um 11.00 Uhr, 13.00 Uhr und 15.00 Uhr. Gruppen (5
oder mehr Personen) melden sich wie bisher unter Telefon-
Nr. 07834/85812 an oder unter www.grube-wenzel.de.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden Samstag von 13.00 - 16.00 Uhr geöffnet.

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten und Eintrittspreise für das Saunabad in
der Festhalle Oberwolfach
Mittwoch von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen
Eintrittspreisee
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerkarte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro
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Minigolfplatz Wolfach
Öffnungszeiten und Preise 2010:
01. Juli 2010 bis 31. Oktober 2010
täglich ab 10.00 - 22.00 Uhr bei schönem Wetter
(Schläger- und Ballausgabe bis 21.00 Uhr)
Ausgabe der Schläger und Bälle im Kiosk
Spielgebühren:
Erwachsene 1,50 Euro
Mit Schwarzwald-Gästekarte 1,00 Euro
Kinder bis 16 Jahre 0,50 Euro

Minigolfplatz Oberwolfach
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag
und Samstag: 13.00 Uhr – 19.00 Uhr
Sonntag: 13.00 Uhr – 19.00 Uhr
Donnerstags und bei Regen geschlossen.

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig

Samstag, 23. Oktober – HL. JOHANNES von Capestrano
14.00 Uhr In St. Laurentius: Brautmesse mitTrauung

von Mathias Müller und Carina Schnurr.
17.00 Uhr In St. Bartholomäus: Tauffeier für Oskar

Schillinger; Leon Schuler; Saskia Wild
und Lia Bojczuk.

18.00 Uhr In St. Bartholomäus: Gebetswache vom
Lindenberg

19.00 Uhr In St. Bartholomäus: Hl. Messe für Ludwig
Sum. Gedenken an Otto Mayer; Irma u.
Heinrich Greulich u.gefallene Söhne Erich
u. Fritz; Frieda u. Julius Gebhardt sowie
Walther u. Änne Gebhardt; Michael Roth
u. Großeltern; Wilhelm, Anna u. Karl Arm-
bruster; Gisela Faist; Ludwig u. Anni Bo-
nath; Josef und Maria Bonath; Wilhelm
Dieterle u. verst. Angeh.; Viktoria Arm-
bruster u. verstorb. Geschwister.

Sonntag, 24. Oktober – WELTMISSIONSSONNTAG - Mis-
sio-Kollekte

8.15 Uhr In St. Marien: Amt. 2. Seelenamt für Rosa
Schrempp.
Gedenken an Berta Sum; Hermann
Schrempp u. Frieda Groß u. verst. Angeh.;
Gottfried Dieterle u. verst. Angeh.; Karl
Uhl u. verst. Angeh.; Hermann Ries; Karl
Haas u. verstorb. Bruder;

10.00 Uhr In St. Laurentius: Amt für die Seelsorge-
einheit.

10.00 Uhr In Gemeindehaus: Kinderwortgottesfeier.
10.00 Uhr In St. Roman: Wortgottesfeier.
11.15 Uhr In St. Laurentius: Tauffeier für Marcel

Stehle; Paul Raphael Hauer; Sophia Leist
und Marie Fritsch.

18.00 Uhr In St. Marien: Rosenkranzandacht der
Schönstatt-Gruppe.

Montag, 25. Oktober – Hl. MESSEVOM TAG
20.00 Uhr In St. Laurentius: Gebetskreis im Raum

über der Bücherei.
Dienstag, 26. Oktober – HL. MESSEVOM TAG
19.00 Uhr In St. Marien: Abendmesse. Hl. Messe für

Gertrud Allgaier u. verstorbene Angehörige.
Mittwoch, 27. Oktober – HL. MESSEVOM TAG
19.00 Uhr In St. Laurentius: Frauenmesse, anschlie-

ßend Jahreshauptversammlung. Hl. Messe
fürWolfgang Sydow. Gedenken an alle ver-
storbenen Mitglieder der Frauengemein-
schaft Wolfach / Halbmeil.

Donnerstag, 28. Oktober – HL. SIMON und HL. JUDAS
APOSTEL

19.00 Uhr In St. Bartholomäus: Abendmesse. Gestif-
tete Jahrtagsmesse für Mathilde Schoch u.
verstorb. Angehörige.

Freitag, 29. Oktober
In St. Laurentius: Keine Abendmesse.

Samstag, 30. Oktober
19.00 Uhr In St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse.

Hl. Messe für Reiner Schamm. Gedenken
an Maria Josefine Schmider u. verst. An-
geh.; Alfons Armbruster, Holzlege; Ludwig
u. Andreas Albecker; Hermann, Maria u.
Emma Bächle; Martha Hettig; Theresia
Pschorn; Kordula Schmid u. verstorb. El-
tern Karl u. Hildegard Keller; Wilhelm u.
Anna Mosmann u. Severin Armbruster; Dr.
Josef Reiser u. Sohn Gerold; Wilhelm Voll-
mer, Schirlebauer (gest.).

Sonntag, 31. Oktober – 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Ende der Sommerzeit

10.00 Uhr In St. Bartholomäus: Amt für die Seel-
sorgeeinheit.

10.00 Uhr Im Haus der Pfarrgemeinde: Kinderwort-
gottesfeier.

14.00 Uhr In St. Roman: Amt, anschließend Gräber-
besuch.
Hl. Messe für Adolf u. Franz Josef Haas.
Gedenken an Hermann u. Pauline Schmie-
der; Anton Haas; Alfred Schmieder; An-
dreas u. Theresia Dieterle; Johannes u.
Theresia Faist u. Angehörige; Roman Faist,
Amalie Müller, Anna u. Andreas Faist; an
dieVerstorbenen vom Romeshof.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach, St. Laurentius:
Samstag, 20.11.2010 um 17.30 Uhr.
Sonntag, 24.10.; 19.12.2010 um 11.15 Uhr
Oberwolfach, St. Bartholomäus:
Samstag, 23.10.; 18.12.2010
um 17.30 Uhr.
Sonntag, 21.11.2010 um 11.15 Uhr

Bitte, melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!
Taufgespräche:
Montag: 15.11.2010 – Donnerstag: 09.12.2010

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten: jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30
-18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungszeiten: jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00–
17.30 Uhr.

Kath. Frauengemeinschaft Wolfach/Halbmeil
Die diesjährige Jahresversammlung der Frauengemein-
schaft findet am Mittwoch, 27. Oktober 2010, statt.Wir be-
ginnen um
19.00 Uhr mit einem Gottesdienst. Anschließend Jahres-
versammlung im Gemeindehaus. Alle Gruppen sind herz-
lich dazu eingeladen. Ganz besonders auch unsere neue
junge Gruppe „Mobile“.
Kath. Frauengemeinschaft Oberwolfach
Die Frauengemeinschaft und der Pfarrgemeinderat Ober-
wolfach laden ein zu einer „Biblischen Weinprobe“ am
Donnerstag,
28. Oktober 2010, ins „Haus der Pfarrgemeinde“.
Nähere Infos entnehmen Sie aus der Zeitung und dem Bür-
gerinfo.

Vom Zauber der Lebensmitte – Workshoptag für Frauen in
und um die Wechseljahre
Samstag, 30. Oktober 2010, Kath. Zentrum St. Fidelis Of-
fenburg, von 9.30 Uhr – 18.00 Uhr
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Das Frauenreferat der Kath. Regionalstelle lädt mit diesem
Angebot dazu ein, sich auf kreative und ganzheitliche Wei-
se mit denVeränderungen in der Lebensmitte zu beschäfti-
gen, dabei neue Möglichkeiten zu entdecken und das inne-
re Gleichgewicht in dieser Lebensphase zu finden und zu
bewahren. Kosten: 35 Euro.
Information und Anmeldung: Kath. Regionalstelle Offen-
burg,Tel.: 0781/9250-15. E-Mail: claudia.treier@kath-orte-
nau.de

Ein Kick mehr Partnerschaft – KEK Kurs
Gesprächstraining für Paare
Die Art, wie Paare miteinander sprechen, beeinflusst die
Qualität ihrer Beziehung in hohem Maße. Die Katholische
Regionalstelle der Region Ortenau bietet Paaren, die ihre
Kommunikationsfähigkeiten intensivieren wollen, neue
Seminare (KEK – Konstruktive Ehe und Kommunikation)
an. Geschulte Trainer unterstützen die Paare dabei, Tech-
niken zu erlernen, um sich richtig auszudrücken und ge-
genseitig zuzuhören. Der nächste Kurs findet vom 12.11. –
14.11.2010 (Teil 1) und 26.11. – 27.11.2010 (Teil 2) in der
Kath. Regionalstelle in Offenburg statt. Anmeldung und
Information: Kath. Regionalstelle, Region Ortenau, Straß-
burger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel.: 0781/9250-0, eMail:
regionalstelle@kath-ortenau.de

Die CARITAS -Abreißkalender „Unser täglich Brot“ kön-
nen ab sofort für Euro 5,– im Pfarrbüro erworben werden.

Rosenkranz
In St. Laurentius: 35 Minuten vor der Abendmesse.
In St. Marien: Dienstags vor der Abendmesse.
In St. Bartholomäus: Sonntags um 18.00 Uhr.
In St.Roman: Sonntags um 19.00 Uhr.

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Einführungsgottesdienst für
Pfarrer Wolfgang Kribl

Ein wichtiger Tag für Pfarrer Wolfgang Kribl in seiner
priesterlichen Laufbahn war der vergangene Sonntag. In
einem feierlichen Einführungsgottesdienst wurde er in der
Pfarrkirche Allerheiligen den Gläubigen vorgestellt. Auch
in der Seelsorgeeinheit an Wolf- und Kinzig ist Pfarrer
Kribl kein Unbekannter. Nach der Erkrankung von Pfarrer
Bernward Ringelhann übernahm er vorübergehend von
September 2007 – August 2008 zur vollen Zufriedenheit
deren seelsorgerischen Aufgaben.
In seiner ersten Predigt stellte er seine neue Aufgabe vor,
sich gemeinsam mit den Gläubigen auf die Suche zu ma-
chen und schauen, was für die Pfarrgemeinde wichtig ist.
Dabei gelte es auch, gute Schritte zu gehen, und das Ziel im
Auge haben, und eine Glaubens- und Gebetsgemeinschaft
zu werden. Er sei nicht gekommen, mit einem vorgefertig-
ten Programm seine Aufgabe zu übernehmen sondern ge-
meinsam mit ihnen überlegen möchte, was für die Kirchen-
gemeinde von Wichtigkeit sei. So soll auch dementspre-
chend gehandelt werden. Er werde auf Menschen zugehen,
und wünsche sich dabei, dass auch sie den Mut aufbringen
werden, auf ihn zuzugehen . Dieser gute Weg, so Kribl,
schaffe Offenheit und Vertrauen Auch von den Kindergar-
tenkinder des St. Martin-Kindergarten von Brigachtal
wurde er mit einem Lied herzlich empfangen.
Pfarrgemeinderatsvorsitzende Inge Häßler stellte „unsren
neuen Pfarrer“ der Pfarrgemeinde vor, welcher der Seel-
sorgeeinheit St. Martin –Brigachtal-VS Marbach vorsteht,
und diese Aufgabe mit Wirkung vom 15. Oktober von Erz-
bischof Robert Zollitsch aus Freiburg übertragen bekom-
men hat. Namens der Pfarrgemeinde wünschte ihr Häßler
nicht nur ein segensreiches Wirken, sondern dass er „hier
gut ankommt, den Mut hat, seinenWeg zu gehen, um uns im
Glauben zu bestärken“.

Im Anschluss fand ein kleiner Sektempfang statt, wo auch
die ersten Kontakte geknüpft wurden.
Pfarrer Kribl freute sich erfreut über die guten Empfang ,
und versprach, ein guter Seelsorger zu sein. Für ihn ist es
die erste offizielle Pfarrei mit Seelsorgeeinheit.

Seit 15. Oktober neuer Pfarrer in Brigachtal und der Seel-
sorgeeinheit St. Martin - Brigachtal: Pfarrer Wolfgang
Kribl.

Text u. Foto Klaus Bea

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter www.ev-kirche-wolfach.de

Donnerstag, 21.10.2010
19.00 Uhr Jugendkreis mit Niki Kremer,Tel 07834 37

55 75
An alle ehemaligen Konfirmanden: ein-
fach mal reinschauen!
Treffpunkt Wohnwagen bzw. Hinterein-
gang Gemeindezentrum

Sonntag, 24.10.2010
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Voß mit Taufe von

Edwin Pracht und Jonas Imhof
gleichzeitig Kindergottesdienst und Ki-
gomäuse.
Wir beginnen den Gottesdienst gemeinsam
und verabschieden die Kinder dann in ihre
Gruppen.

Montag, 25.10.2010
19.30 Uhr Gruppe Senfkorn im Gemeindezentrum
Mittwoch, 27.10.2010
16.30 –
18.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeinde-

zentrum Wolfach

Krippenspiel für Weihnachten:
Das Krippenspiel der Kindergottesdienstkinder wird am
So,.7.11. im Kigo um 10.15 Uhr vorgestellt. Es wird am 4.
Advent um 15.00 Uhr im Brenzheim und an Hl Abend um
15.30 Uhr im Familiengottesdienst aufgeführt.Bitte kommt
zahlreich! Mitmachen dürfen gerne auch Kinder, die sonst
nicht im Kigo sind!
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Friedenskapelle Bad Rippoldsau
Sonntag, 24.10. u. 31.10.10
jeweils 9.30 Uhr Gottesdienst mit Präd. Renate Euler
Für den Gottesdienst am 31.10., den Prädikantin Frau Re-
nate Euler um 9.30 Uhr in der Friedenskapelle hält, suchen
wir eine Mitfahrgelegenheit für unseren Organisten Herrn
Heinz Schmidt, von Wolfach zur Friedenskapelle zum Or-
gelspielen. Bitte bei Herrn Heinz Schmidt, Tel 07834 / 867
09 66 melden.Vielen Dank!

Evangelisches Pfarramt Kirnbach
Sonntag, den 24.10.
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr.Voß
Mittwoch, den 27.10.
14.30 Uhr bis
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

im Krummelsaal.
Samstag, den 30.10.
14.00 Uhr Goldene Hochzeit von Gerda und Karl

Moser, Grafenloch 9

In fünf Wochen ist Advent
Die „Adventsfenster“ werden in diesen Wochen geplant.
Sechs Tage sind schon fest ausgemacht. Würden Sie auch
gerne eines gestalten? Wenn Sie einen Termin vereinbaren
wollen oder Fragen haben, dann wenden Sie sich bitte an
Frau Eßlinger im evangelischen Pfarramt (Tel 69 22). Es
wäre toll, wenn dieses Jahr an jedem Abend im Advent
solch ein Fenster einladen würde. Dabei soll und kann es ja
gar nicht zu einer „Pflichtveranstaltung“ werden, so dass
man dann auch bei jedem anderen „Adventsfenster“ dabei
sein müsste. Aber gerade weil in der Adventszeit so viele
Abende anderweitig belegt sind, wäre es schön, wenn jeder
die Gelegenheit hätte, wenigstens ein paar Mal so etwas
genießen zu können.Vielleicht senkt das die Hemmschwel-
le, selber dazu einzuladen? Herzlichen Dank allen, die den
Mut haben!

„Wir träumen von dem gelobten Land“
Der Kirchenchor Kirnbach hat zusammen mit dem Kir-
chenchor Mühlenbach und vielen Instrumentalisten mit
einer wunderbaren geistlichen Abendmusik das Gemein-
deleben bereichert.Wer das Konzert besucht hat, kann viel-
leicht ahnen, dass solch ein Konzert für die Sängerinnen
und Sänger ein noch viel intensiveres geistliches Erlebnis
ist: Durch das Üben prägen sich Worte und Musik zusam-
men in Herz und Seele ein. Und es sind ja keine trockenen
Lehrsätze sondern die Perlen des Glaubens, die einem auf
diese Weise geschenkt werden, und die eine so wohltuende
Wirkung auf uns haben.
Ganz herzlichen Dank allen, die zum Gelingen dieses Kon-
zertes beigetragen haben! Und eine herzliche Einladung
nach Mühlenbach am kommenden Sonntag um 19.00 Uhr
an alle, die dieses Konzert bis jetzt nur vom Erzählen ken-
nen, es selbst zu erleben.

Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 24.10.2010
09:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 27.10.2010
20:00 Uhr Gottesdienst
Die ganze Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen
AmWochenende finden wegen eines 2-tägigen Bibel-Semi-
nars in Reutlingen/Gönningen keine Gottesdienste im Ge-
meindezentrum in Hausach statt.

Bibelseminar am kommenden Wochenende
Jehovas Zeugen aus Wolfach/Hausach besuchen am kom-
menden Samstag, den 23. Oktober 2010 bis Sonntag, den
24. Oktober 2010 im Kongresszentrum in Reutlingen/Gön-

nigen ein Bibelseminar. Zu dieser regionalen Veranstal-
tung werden über 800 Teilnehmer aus dem mittelbadischen
Raum erwartet. Das Motto dieserVeranstaltung stützt sich
auf die Aussage Jesu aus dem Johannesevangelium Kapitel
15, Vers 19: „Ihr seid kein Teil dieser Welt“.
Im Rahmen dieser Herbst-Tagung werden sich die Themen
auf Merkmale dieses biblischen Gebotes Jesu konzentrie-
ren. Das Programm wird Antworten auf Fragen geben: In
welcher Hinsicht war Jesus „kein Teil der Welt“? Weshalb
war es für Jesus so wichtig, „keinTeil derWelt“ zu sein?Wie
zeigen Jesu Nachfolger heute, dass sie sich vor dem Geist
der Welt hüten? Außerdem wird erläutert, wer hinter der
sich überall auf der Welt verschlechternden Situation
steckt. Durch Interviews,Ansprachen undTischgesprächen
wird praxisnah gezeigt, wie es möglich ist, dem Gebot Jesu
nachzukommen, kein Teil der Welt zu sein. Dabei werden
die persönlichenVorteile für den Einzelnen herausgestellt,
wenn er sich an diese biblische Grundsätze hält.

Die 2-tägige Schulung anhand der Bibel bestärkt bibeltreue
Menschen erneut, ihren Blick auf Gottes Königreich ge-
richtet zu halten. Gern geben sie ihre Hoffnung auf eine
bessere Zukunft auch an ihre Mitmenschen im Kinzigtal
weiter. Ein Höhepunkt dieserVeranstaltung wird am Sonn-
tagnachmittag um 14.00 Uhr der spezielle Vortrag für die
Öffentlichkeit sein, betitelt: „Christi Königreich ist‚ kein
Teil dieser Welt‘“ – Johannesevangelium 18: 36 + 37.

Interessierte Personen sind zu dieser biblischen Belehrung
herzlich eingeladen. Das Programm beginnt am kommen-
den Samstag um 9.40 Uhr und endet am Sonntagnachmit-
tag gegen 16.00 Uhr. Sämtliche Veranstaltungen können
kostenfrei besucht werden.

Jehovas Zeugen in Hausach: 07832 / 48 64
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Amt für Landwirtschaft
Befähigungsnachweis Tiertransporte
Für Interessenten, die einen Befähigungsnachweis Tier-
transport erlangen möchten, bieten das BLHV-Bildungs-
werk, das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Orte-
naukreis und derVerein für Fachschulabsolventen Ortenau
e.V. am Donnerstag, 28. Oktober, ein Seminar an.
Beginn ist um 14 Uhr im Amt für Landwirtschaft in Offen-
burg, Prinz-Eugen-Straße 2, Ende gegen 17 Uhr.

Landwirte dürfen ohne Befähigungsnachweis eigene Tiere
nur noch im Radius von 65 km transportieren. Darüber
hinaus wird von ihnen wie bei allen gewerblichen Trans-
porteuren, Fahrern und Betreuern von Tieren seit dem
05.01.2008 ein Befähigungsnachweis im Rahmen der Tier-
schutztransport-Verordnung gefordert. Der vorgeschriebe-
ne Befähigungsnachweis umschließt Pferde, Rinder, Scha-
fe, Ziegen und Schweine.
Referentin des Seminars ist Dr. Eva Güttler.

Die Kosten betragen 50 Euro zuzüglich plus 25 Euro Prü-
fungsgebühr. Für BLHV- und VLF-Mitglieder ist der Kurs
kostenlos. Es fällt nur die Prüfungsgebühr an.

Anmeldungen nimmt das Amt für Landwirtschaft Offen-
burg unter Tel. 0781 805-7100 entgegen.
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Seminare überVermarktung für Landwirte
Für zukunftsorientierte Betriebsleiter, die sich in ihrer
Marktkompetenz qualifizieren und fortbilden wollen, so-
wie Fachschüler für Landwirtschaft bietet das Ministerium
für Ländlichen Raum eine landesweite Seminarreihe zur
Stärkung der Marktkompetenz an. Hierauf weist das Amt
für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis hin. Die
Veranstaltungen unter dem Titel „Erfolgreich im Agrar-
markt“ finden im Winterhalbjahr ab November an unter-
schiedlichen Orten in Baden-Württemberg statt. Ange-
sichts der Ausrichtung der Gemeinsamen Agrarpolitik ge-
winnt das Marktgeschehen zunehmend an Bedeutung für
die erfolgreiche Betriebsführung von landwirtschaftlichen
Unternehmen. Dies erfordert entsprechendes Verständnis
für die Marktzusammenhänge sowie Managementfähig-
keiten im Umgang mit volatilen Märkten und für eine an
Marktchancen orientierte Betriebsentwicklung.
Für die Seminare ist eineVoranmeldung notwendig.Weite-
re Informationen gibt es im Internet unter www.marktse-
minare.lel-bw.de oder beim Amt für Landwirtschaft im
Landratsamt Ortenaukreis unter Tel. 0781 805 7100.

Aufruf zur Haus- und Straßensammlung des
Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

vom 1. bis 14. November 2010
Für die Erhaltung und zur Anlage deutscher Kriegsgräber-
stätten im Ausland findet vom 1. bis 14. November 2010
eine Haus- und Straßensammlung des Volksbundes Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e.V. statt.

DerVolksbund feiert dieses Jahr sein 60-jähriges Bestehen.
Mit unermüdlichem Einsatz,Optimismus undWunsch nach
Versöhnung arbeiten die ehrenamtlichen Helfer und haben
einen großen Beitrag zur Einigung Europas geleistet. Heu-
te arbeitet der Volksbund in 44 Ländern und betreut die
Ruhestätten von über 2,3 Millionen Kriegstoten. Über die-
se Friedhöfe hinweg sind zahlreiche Bekanntschaften, oft
Freundschaften mit Menschen anderer Nationen geknüpft
worden. Das Motto der Kriegsgräberfürsorge „Versöhnung
über den Gräbern – Arbeit für den Frieden“ hat nichts von
seiner Zeitlosigkeit verloren.

DerVolksbund möchte auch junge Menschen dazu anregen,
sich mit der Geschichte auseinander zu setzen und für den
Frieden einzusetzen. Er ist der einzige Kriegsgräberdienst
mit einer eigenen Jugendarbeit.

DerVolksbund bittet die Bevölkerung um Spenden für die
Anlage und Pflege der Kriegsgräberstätten sowie beim
Ausbau der Jugendarbeit.

Lohnsteuerkarte 2010 gilt auch 2011
Das Finanzamt Offenburg weist darauf hin, dass in diesem
Jahr keine Lohnsteuerkarten für 2011 versandt werden, da
zukünftig auf ein elektronischesVerfahren umgestellt wird.
Ab 2012 werden die für die Berechnung der Lohnsteuer
benötigten Daten den Arbeitgebern in elektronischer Form
zum Abruf bereit gestellt.
In der Übergangszeit gelten die Lohnsteuerkarten 2010
auch für 2011. Dies bedeutet im Einzelnen:
– Der Arbeitgeber darf die Lohnsteuerkarte 2010 nicht am

Ende des Jahres vernichten, sonder muss diese auch für
2011 zugrunde legen.

– Bei einem Arbeitsplatzwechsel in 2011 legen die Arbeit-
nehmer die ihnen vom bisherigen Arbeitgeber ausgehän-
digte Lohnsteuerkarte 2010 auch dem neuen Arbeitgeber
vor.

– Sofern Freibeträge auf der Lohnsteuerkarte 2010 einge-
tragen sind, gelten diese auch für 2011 weiter. Sollten
diese nicht mehr zutreffen sollten diese mit Vorlage der
Lohnsteuerkarte beim Finanzamt entsprechend korri-
giert werden.

– Die Arbeitnehmer sind verpflichtet, die Steuerklasse und
die Kinderfreibeträge auf der Lohnsteuerkarte 2010 um-
gehend beim Finanzamt ändern zu lassen, wenn die Ver-
hältnisse zu Beginn des Jahres 2011 zu ihren Gunsten
abweichen.

– Während des Jahres 2010 werden Lohnsteuerkarten noch
von der Gemeinde ausgestellt. Ab 2011 sowie für alle Än-
derungen mit Wirkung ab 2011 ist das Finanzamt zustän-
dig.

– Wird im Jahr 2011 erstmalig eine Lohnsteuerkarte benö-
tigt stellt das Finanzamt auf Antrag eine Ersatzbeschei-
nigung aus.

Weitergehende Informationen sind aus der vom Bundesfi-
nanzministerium herausgegebenen Broschüre „Die elek-
tronische Lohnsteuerkarte“ ersichtlich. Diese kann unter
folgendem Link herunter geladen werden:
http://www.bundesfinanzministerium.de/nn_2662/DE/
BMF__Startseite/Service/Broschueren__Bestellservice/
node.html oder:
https://www.elster.de/arbeitn_elstam.php
Ihr Finanzamt Offenburg

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

vhs aktuell
Übersicht der geplantenVHS-Veranstaltungen in:
Gengenbach (GE) Tel. 07803 / 930 147
Haslach (HS) Tel. 07832 / 706 174
Hausach (HA) Tel. 07831 / 88 54
Hornberg (HO) Tel. 07833 / 793 46
Steinach (ST) Tel. 07834 / 867 590
Wolfach (WO) Tel. 07834 / 867 590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 /544 71

Siehe auch: www.vhs-ortenau.de

Beginn Kurztitel Nr.
21.10.2010 Vortrag Entwicklungsförderung 3.0404 HS
22.10.2010 Töpfern im Atelier 2.0604 GE
23.10.2010 Kreatives Malen 2.0504 HA
27.10.2010 Literaturkurs 2.0104 GE
28.10.2010 Brotbacken und Brotaufstriche 3.0723 HS
02.11.2010 Bücherherbst 2.0103 HS
03.11.2010 Advents-Floristik 2.1201 GE
04.11.2010 Süße Leckereien 3.0706 GE
04.11.2010 Wissen präsentieren 5.0001 GE
08.11.2010 Entspannung bei Tinnitus 3.0108 HS
08.11.2010 Wassergymnastik 3.0270 ZE
08.11.2010 Wassergymnastik 3.0271 ZE
08.11.2010 Homöopathie 3.0418 HS
08.11.2010 Kochen mit Kürbis 3.0714 HS
09.11.2010 Crackle Mosaik 2.0607 GE
09.11.2010 Feng Shui Wohnraumgestaltung 3.0001 GE
09.11.2010 Vollwertkost für Anfänger 3.0724 HS
09.11.2010 Weinseminar spanische Weine 3.0725 HS
10.11.2010 Finanzplanung für den Ruhestand 1.1601 HS
10.11.2010 Englisch Einsteigerkurs A1 4.0601 WO
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10.11.2010 Einführung OpenOffice 5.0111 GE
12.11.2010 Kinderkochkurs 3.0718 HO
15.11.2010 Kochkurs Wildgericht 3.0707 GE
16.11.2010 Vortrag Pflegeversicherung 1.0501 WO
16.11.2010 Demenz 1.0701 HS
16.11.2010 Augen auf beim Einkauf 3.0703 GE
16.11.2010 Thailändische Küche 3.0711 GE

Englisch Einsteigerkurs A1 (4.0601 WO)
Mi. 10.11.2010, 18:30 - 20:00 Uhr, 14 Abende,Wolfach,VHS,
Oberwolfacher Straße 6, Elvira Schmitt, 84,00 Euro.
Sie haben keine Englischkenntnisse, möchten jedoch im
Urlaub für die wichtigsten Alltagssituationen im Restau-
rant, im Hotel, beim Einkaufen etc. gewappnet sein? Mit
diesem Einsteigerkurs eignen Sie sich in 28 Unterrichts-
stunden eine Grundlage an, um verschiedene Situationen
zu meistern, wobei jede Situation eine abgeschlossene, ab-
wechslungsreiche Lerneinheit bildet.Wer Spaß an der eng-
lischen Sprache findet, kann im Anschluss in einen regulä-
ren, längerfristigen Kurs einsteigen und das bisher Erlern-
te vertiefen.

Die Gesundheitsreform und die Folgen für die Pflegeversi-
cherung (1.0501 WO)
Di. 16.11.2010, 18:00 Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Rüdi Peteroff, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit der Sparkasse Wolfach.
Im Vortrag erhalten Sie einen Überblick über die aktuelle
Situation der gesetzlichen Pflegeversicherung und die
Leistungen in den einzelnen Pflegestufen. Welche Kosten
müssen bei der häuslichen Pflege und bei der Pflege im
Heim gedeckt werden? In welchen Fällen ist eine private
Pflegezusatzversicherung ratsam und welche Leistungen
deckt diese ab? Schließlich wird die Bedeutung der priva-
ten Pflegeversicherung zur Vermeidung von Deckungslük-
ken hervorgehoben.

Vorschau derVeranstaltungen in Wolfach
Ich bin dann mal entspannt - Entspannungstechniken zum
kennen lernen (3.0110 WO)
Sa. 27.11.2010, 10:00 - 16:00 Uhr, (mit Pausen), 1 Samstag,
Wolfach, VHS, Oberwolfacher Straße 6, Petra Schondel-
maier, 35,00 Euro.

Angina Pectoris und Herzinfarkt (3.0414 WO)
Mi. 15.12.2010, 18:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Bruno Maria Kaufmann, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte per Fax oder Internet erfolgen. Bitte be-
achten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestätigt wird. Sie
werden nur benachrichtigt, falls es eine Kursänderung gibt
oder der Kurs bereits belegt ist. Eine rechtzeitige Anmel-
dung sichert Ihnen den gewünschten Kursplatz. Unser Bü-
ro (Telefon 07834 / 867 590) in Wolfach ist von Montag bis
Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 15.00
bis 18.00 Uhr geöffnet.

VHS Schiltach/Schenkenzell
Gezielte Gymnastik für die Halswirbelsäule
Kursleiterin ist Andrea Zach.
Ab 8. November, 5 Termine jeweils montags von 18.00 –
19.00 Uhr im Haus des Gastes in Schenkenzell.
Anmeldeschluss ist der 29. Oktober. Gebühr: 18,- Euro.
Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule Schilt-
ach-Schenkenzell, Marktplatz 6, Schiltach unter Telefon
07836/5851 (Montag – Freitag, 9.00 – 12.00 Uhr und Mon-
tag – Donnerstag 14.00 – 16.00 Uhr), Fax 5859, E-Mail vhs@
stadt-schiltach.de oder Internet www.schiltach.de.

Kath. Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach
Erste Hilfe für Kinder
- Vortrag mit anschließendem Erste Hilfe- Kurs „Notfall
am Kind“ -
Wir alle wissen, dass Kinder in ihrem Bewegungsdrang oft
sehr spontan reagieren und es deshalb leider immer wieder
zu kleinen und großen Unfällen kommen kann.
Herr Christian Armbruster vom DRK Hausach wird über
dieses Thema referieren. Er wird dabei auch auf praktische
Übungen hinweisen, die im Anschluss an den Vortrag in
einem geplanten Erste Hilfe-Kurs „Notfall am Kind“ an-
geboten werden.

Das kath. Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach lädt in Zu-
sammenarbeit mit den Eltern-Kind-Gruppen und den
Kindergärten in Wolfach und Oberwolfach sehr herzlich
ein zu demVortragsabend

Erste Hilfe für Kinder
am Montag, 8. November 2010
um 20.00 Uhr
im Kath. Gemeindehaus St. Laurentius Wolfach

Der Vortrag ist kostenfrei. Für den geplanten Erste Hilfe-
Kurs „Notfall am Kind“ gibt es weitere Informationen am
Vortragsabend.

Rhetorikseminar an zwei Tagen im Kath. Gemeindehaus
Wolfach
-Sicher auftreten, überzeugen, frei sprechen in Beruf, Eh-
renamt und privaten Anlässen-

Das Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach lädt ein zu einem

Rhetorik-Wochenendseminar unter der Leitung von Dipl.
Päd. Reinhard Braun, Offenburg
am Freitag, 26.11.2010, 18.30 - 21.30 Uhr und
am Samstag, 27.11.2010, 10.00 - 17.00 Uhr
im Kath. Gemeindehaus St. Laurentius Wolfach

In diesem Seminar werden kurze Reden effektiv vorberei-
tet und vorgetragen. Die Teilnehmer erhalten durchVideo-
aufzeichnungen individuelle Rückmeldungen für ihr über-
zeugendes authentisches Auftreten.
Stichworte dazu sind: Aufbau eines Manuskripts – freies
Reden mit Hilfe eines Stichwortkonzeptes – Körpersprache
als Ausdrucksmittel – Umgang mit Lampenfieber – eigene
rhetorische Stärken und Schwächen erkennen – Ideen,
Tipps und Ratschläge für viele Redesituationen.
(Unkostenbeitrag 70 Euro)

GEHEN SIE MIT UNS
AUF ERFOLGSKURS . . .
Im Rahmen unseres Qualifizierungsprogramms bieten wir
folgende Weiterbildungslehrgänge an.

• Medientechnik
Geprüfte/r Medienfachwirt/in
Illustrator, Webdesign Kreativ-Workshop

(Termine im Sekretariat zu erfragen!)

• Elektrotechnik
Elektrotechnik für Nichtelektriker
SPS-Grundlagen, Step 7
Elektro-CAD mit ePLAN

Informieren Sie sich! Aktuelle Informationen erhalten Sie
auf unserer Homepage. Überlassen Sie Ihre Zukunft nicht
dem Zufall ! Wir zeigen Ihnen neue Wege, damit Sie beruf-
lich erfolgreich sind.

Gewerbliche Schule Lahr, Tramplerstraße 80,
Tel. 07821-9046-0 , Fax.: 07821-9046-113
http://www.gs-lahr.de
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Bundesagentur für Arbeit
Leben und Arbeiten im Ausland –Vortrag im BiZ
Zum Thema „Leben und Arbeiten im Ausland“ bietet Do-
minik Keindorf von der ZAV-Auslandsvermittlung Stutt-
gart am Dienstag, 26. Oktober um 13.00 Uhr einenVortrag
im Berufsinformationszentrum (BIZ) der Agentur für Ar-
beit Offenburg, Weingartenstraße 3, Raum U 70 an. Eine
Anmeldung hierfür ist nicht erforderlich. Unmittelbar da-
nach steht der Arbeitsvermittler allen interessierten Besu-
chern für Kurzauskünfte zurVerfügung.

Gewerbe Akademie Offenburg
Karriere mit Lehre über das Bachelor-Studium
An der Gewerbe Akademie in Freiburg beginnt am 10. De-
zember der nächste Studiengang zum Economic Bachelor
of Business Administration (BBA). Hierzu führt die Bil-
dungseinrichtung des Handwerks Südbaden am Dienstag,
26. Oktober ab 18.00 Uhr in der Gewerbe Akademie Offen-
burg, Wasserstraße für alle Interessenten einen Informati-
onsabend durch.
Weitere Informationen erhalten Interessenten bei der Ge-
werbe Akademie unter Telefon 0761 / 152 50 58.

Assistent Bürokommunikation hat Fachwissen im MS Of-
ficebereich
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet ab dem 30. Novem-
ber eine Qualifizierung „Assistent/in Bürokommunikation“
an. Durch den modularen Aufbau eignen sich dieTeilnehmer
ein fundiertes Fachwissen im MS-Officebereich an.
Die Fortbildung wird aus dem Europäischen Sozialfonds
bis zu 50 Prozent bezuschusst.Weitere Auskünfte erteilt die
Gewerbe Akademie Offenburg, 0781 / 793 111.

IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein
Projektmanager/in (IHK)
Kenntnisse und Fertigkeiten für ein erfolgreiches Projekt-
management vermittelt ab 5. November 2010 der berufsbe-
gleitende Zertifikatslehrgang "Projektmanager (IHK)" am
IHK-Bildungszentrum Südlicher Oberrhein in Offenburg.
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein,
Telefon 0781 / 92 03-222, E-Mail info@ihk-bz.de oder www.
ihk-bz.de

IHK
„Business-Club CE-Kennzeichnung“
am 27. Oktober 2010 in Freiburg
Das nächste Treffen findet am Mittwoch, 27. Oktober 2010 in
Freiburg statt.

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist jedoch er-
forderlich.

Programm und Anmeldung bei: IHK Südlicher Oberrhein,
Enterprise Europe Network, Lotzbeckstraße 31, 77933
Lahr, Christine Richmann, Tel.: 07821 / 27 03-692, Fax:
07821/ 2703-4692, E-Mail: christine.richmann@freiburg.
ihk.de

Zahlenspiegel 2010 der IHK Südlicher Oberrhein
Die IHK Südlicher Oberrhein gibt zum Oktober 2010 einen
neu aufgelegten Zahlenspiegel heraus und bietet damit ei-
nen aktualisierten Überblick über die wichtigsten Struk-
tur- und Wirtschaftsdaten in der Region.

Der Zahlenspiegel kann über die Internetseite der IHK
(www.suedlicher-oberrhein.ihk.de) oder über die IHK in
gedruckter Form bezogen werden.

Bildungszentrum Offenburg
Kurs für Frauen: „Wechseljahre“
Das Katholische Bildungszentrum Offenburg lädt zum
4-teiligen Kurs „Wechseljahre – Älter werden ist nichts für
Feiglinge“ ein.Wechseljahre sind keine Krankheit, sondern
die Chance reif, bewusst und voller Freude einem neuen
Lebensabschnitt entgegen zu gehen. Jetzt ist der richtige
Zeitpunkt gekommen, Lebensziele zu überdenken und sich
neuen Aufgaben zu widmen.
Die Termine sind freitags von 9.00 – 11.00 Uhr ab
19.11.2010
Referentinnen: Elke Kremer und Elke Weißer
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fide-
lis, Straßburger Str. 39
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unter 0781/925040 oder per E-Mail:
info@bildungszentrum-offenburg.de.

Schnupperwochenende: Lebenslinien – Den Augenblick
erinnern und halten
Das Katholische Bildungszentrum Offenburg lädt zu dem
Schreibseminar „Lebenslinien, den Augenblick erinnern
und halten“ ein. Ziel des Kurses ist es, jeder Teilnehmerin
und jedem Teilnehmer die Möglichkeit zu geben, auftau-
chende Gedanken in Worte zu fassen und niederzuschrei-
ben, sich somit Zugang zur zum Teil verborgenen Gedan-
kenwelt zu verschaffen.
Leitung: Andrea Bastian, Dipl.Päd.
Tagungsort: Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum
St. Fidelis, Straßburger Str. 39
Termin: Freitag, 12. Nov. 2010 von 18.30 – 21.30 Uhr und
Samstag, 13. Nov. 2010 von 10.00 – 17.00 Uhr
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unter 0781/925040, per E-Mail: info@
bildungszentrum-offenburg.de. oder www.bildungszen-
trum-offenburg.de

Computerschreiben in 4 Stunden
Eine der wichtigsten Fertigkeiten des 21. Jahrhunderts –
und das in nur 4 Stunden!
Als Spezialist für beschleunigte Lehr- und Lernmethoden
hat ats ein Lernkonzept entwickelt, mit dem man in nur 4
Stunden die komplette PC-Tastatur bedienen lernt. Com-
puterschreiben in 4 Stunden ist eines der schnellsten Lern-
konzepte, um Computerschreiben zu lernen! Im Anschluss
an das Erlernen der Tastatur kann durch ein Online-Trai-
ning die Fingerfertigkeit und die Schnelligkeit weiter ge-
übt werden.
Termine: Montag 8.11. und Dienstag 9.11. jeweils von 18.00
– 20.15 Uhr
Veranstalter dieses Seminars im Stadtteil- und Familien-
zentrum am Mühlenbach in Offenburg-Nordwest ist das
Katholische Bildungszentrum Offenburg.
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unterTel. 0781/925040 oder per E-Mail:
info@bildungszentrum-offenburg.de.

Verflixte Hausaufgaben
Individuelle Wege und Lösungen zu einer entspannteren
Nachmittagsveranstaltung. Ein Seminar für genervte El-
tern

In diesem Seminar sollen Sie Lösungen für sich und Ihr
Kind finden und neue Wege ausprobieren können.
- Wie ist es möglich, beim Thema Hausaufgaben ruhig zu

bleiben?
- Wie viel Hilfe braucht mein Kind?
- Wie wird es selbständig?

Referent: Thomas Brühl, Offenburg
Termine: Montag, 8.11.und 15.11., 20.00 – 22.00 Uhr
Tagungsort: Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum
St. Fidelis, Straßburger Str. 39
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unter Tel.: 0781/925040 oder per E-
Mail: info@bildungszentrum-offenburg.de.
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„Wo ist Gott?“
Bibelseminar über das Buch Ijob
Das Buch Ijob im Alten Testament steht vor der klagenden
und anklagenden Frage: Wo ist Gott im Leid? Das Name
„Ijob“ deutet bereits dasThema des ganzen Buches an: „Wo
ist Gott?“
So stellen sich viele Ijob vor, so haben ihn die Künstler
dargestellt: eine nackte, schwarze Menschengestalt, am Bo-
den kauernd, vornübergeneigt, mit aufgerissenen Augen
und Mund, der ganze Leib vonWunden bedeckt – ein Häuf-
lein Elend.Viele Menschen haben sich selbst in Ijob wieder-
erkannt – mit ihrem körperlichen oder seelischen
Schmerz.
An vier Abenden geht das Bibelseminar unter Leitung von
Pfarrer Gerhard Bernauer der Frage nach dem Leid an-
hand ausgewählter Texte aus dem Buch Ijob nach. Dabei
geht es um die biblische Schilderung von Ijobs Erprobung
und Abstieg, aber auch um seine Hoffnung und um sein
Warten auf Gott. Am Ende darf Ijob Gott schauen, und so
endet dieses Buch der hebräischen Bibel nach allem inne-
ren und äußeren Ringen mit derVerheißung von Trost.
Die vier Abende finden ab Mittwoch, 10. November wö-
chentlich im Bildungszentrum Offenburg, Straßburger Str.
39, statt (jeweils 19.30 – 21.15 Uhr). Dazu ist es erwünscht,
dass die Teilnehmer/innen eine eigene Bibel und Schreib-
zeug mitbringen.
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unterTel. 0781/925040 oder per E-Mail:
info@bildungszentrum-offenburg.de.

Kurs: Wie umarme ich einen Kaktus? Elternsein in der
Pubertät – einVormittagskurs oder Abendkurs für Eltern
Das Katholische Bildungszentrum Offenburg bietet nach
den Herbstferien einen vierteiligen Vormittags- oder
Abendkurs für Eltern, die Kinder in der Pubertät haben,
an. Ziel ist es, die Eltern mit grundlegenden Informationen
über die Pubertät auf die mitunter problem- und konflik-
treiche Entwicklungsphase ihrer Kinder vorzubereiten.
Der Kurs möchte darin bestärken, die Teenagerjahre ihrer
heranwachsenden Kinder als notwendige Zeit der Ent-
wicklung, derVeränderung und des Wandels zu betrachten
und nicht nur als Stadium fortwährender Krisen.
Themen sind u. a. die biologische und psychologische Ent-
wicklung in der Pubertät, die Physiologie des Teenagerge-
hirns, die Auseinandersetzung mit pubertären Verhaltens-
weisen sowie Anregungen zur Überprüfung des eigenen
Beziehungs- und Erziehungsverhaltens.
Sämtliche Kurstermine finden in Offenburg im
Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis,
Straßburger Str. 39 statt.
DerVormittagskurs ist ab Montag, 8.11. 9.00 – 11.00 Uhr,
der Abendkurs ist ab Donnerstag, 11.11., 20.00 – 22.00 Uhr
Referentinnen sind am Vormittag Elke Kremer und am
Abend Sabine Benz
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unter Tel.: 0781/925040, per E-Mail:
info@bildungszentrum-offenburg.de oder www.bildungs-
zentrum-offenburg.de.

EinVormittagskurs und ein Nachmittagskurs:
„Selbstbewusstseinstraining für Frauen“
Im Katholischen Bildungszentrum Offenburg findet diesen
Herbst ein dreiteiliger Vormittags- und Nachmittagskurs
für Frauen mit dem Titel: „Selbstbewusstseinstraining für
Frauen – die Kunst, die vieles leichter macht“ statt.
Die Vormittagstermine sind jeweils donnerstags von 9.00
– 11.00 Uhr ab 11.11.2010
die Nachmittagstermine sind jeweils dienstags von 15.00
– 17.00 Uhr ab 9.11.2010
Referentinnen: Elke Kremer, Elke Weißer
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fide-
lis, Straßburger Str. 39
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unterTel. 0781/925040 oder per E-Mail:
info@bildungszentrum-offenburg.de.

Was sonst noch interessiert

Dieter Lenz aus Alpirsbach seit 40 Jahren
Mitarbeiter der Volksbank Kinzigtal eG

Bürgermeister Moser überbringt die Glückwünsche des
Ministerpräsidenten
In einer kleinen Feierstunde wurde dieser Tage der gebür-
tige Halbmeiler Herr Dieter Lenz, wohnhaft in Alpirsbach
für sein 40-jähriges Dienstjubiläum bei derVolksbank Kin-
zigtal geehrt.
Nach seiner Ausbildung von 1970 bis 1973 bei der Volks-
bank Alpirsbach zum Bankkaufmann war Herr Dieter
Lenz bis 1975 Kassierer, danach bis 1983 Kundenberater
bei seinem Ausbildungsbetrieb.
Auf Grund seiner besonderen Eigenschaften und seiner
Qualifizierung wurde ihm im Herbst 1983 die Leitung der
Filiale Rötenberg übertragen, die er auch nach der Fusion
der Volksbank Alpirsbach eG mit der Volksbank Oberes
Kinzigtal eG, derVolksbank Hausach-Haslach eG und der
Raiffeisenbank Oberwolfach eG im Jahre 1988 weiter be-
hielt. Erst in diesem Sommer wechselte er als Privatkun-
denberater ins Kompetenz-Center-Team Hausach, und
übergab die Filialleitung in jüngere Hände.
Der Vorstandssprecher Werner Schmitt und sein Kollege
Martin Heinzmann bedankten sich im Namen der Volks-
bank Kinzigtal eG bei Herrn Lenz für seine geleistete Ar-
beit für die Bank und wünschten ihm persönlich alles Gu-
te, vor allem Gesundheit. "40 Jahre ein "Volksbänker", da-
von 27 Jahre in leitender Funktion, das soll Ihnen erst ein-
mal einer nachmachen. Ihnen gebührt Anerkennung, Re-
spekt und Dank", so Werner Schmitt und überreichte dem
treuen Mitarbeiter neben einem Geschenk und einer Zu-
wendung der Volksbank die Urkunde der IHK Südlicher
Oberrhein.
Aus den Händen von Bürgermeister Gottfried Moser er-
hielt Herr Lenz die Urkunde des Ministerpräsidenten Ste-
fan Mappus. "Nur durch ein gegenseitiges Vertrauensver-
hältnis zwischen Mitarbeiter und Arbeitgeber ist es mög-
lich, dass man auf 40 Jahre gute Zusammenarbeit in einem
Hause zurückblicken kann", so das Wolfacher Stadtober-
haupt und er fügte hinzu, dass es solche Jubiläen heute gar
nicht mehr oft gibt, was zum einen daran liegt, dass eine
Ausbildung in einem Betrieb aufgrund der längeren schu-
lischen Ausbildung und eines oft anschließenden Studiums
heute einfach erst viel später beginnt, und dass heute auch
viel öfter als früher die Arbeitsstellen gewechselt werden.
Moser gratulierte Lenz auch im Namen der Stadt Wolfach
mit einem Glückwunschschreiben und einem guten "Trop-
fen" damit die Urkunde allein kein "trockenes Geschenk"
zu so einem seltenen Jubiläum bleibt und wünschte ihm für
seine letzten Jahre im Berufsleben viel Gesundheit und al-
les Gute. Im Namen der Mitarbeiter gratulierten Herrn
Lenz auch seinVorgesetzter Manuel Hummel, Kompetenz-
Center-Leiter aus Hausach und Prokurist Axel Moosmann,
Bereichsleiter der Privatkundenbank.
Herr Lenz bedankte sich für die lobendenWorte, die Glück-
wünsche, Geschenke und die überreichten Urkunden und
wünschte seinerseits den Herren Vorständen, dass es der
Bank auch weiterhin gut gehen möge. Er empfinde die ver-
gangenen 40 Jahre als eine sehr schöne aber auch sehr
schnell vergangene Zeit und hat für sich erkannt, dass es
wichtig ist, jeden Augenblick des Lebens einfach zu genie-
ßen. So will Dieter Lenz als "HSV - Fan" mit Leib und See-
le endlich mal seinen HSV bei einem Heimspiel besuchen.
"Das habe ich mir jetzt für demnächst einfach fest vorge-
nommen", fügte er augenzwinkernd hinzu.
Gemeinsam wurde dann auf das Jubiläum angestoßen und
die Anwesenden zollten dem Jubilar mit langem Applaus
Respekt und Dank für seine 40 Jahre Treue zur Volksbank
Kinzigtal eG.
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Bild von links nach rechts :
Vorstandssprecher Werner Schmitt, Bürgermeister Gott-
fried Moser, Jubilar Dieter Lenz, Vorstand Martin Heinz-
mann

Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal
Essen à-la-carte und Einkaufsservice
Das „Essen auf Rädern“-Angebot der Sozialstation bie-
tet älteren Menschen, denen der Einkauf oder das Kochen
schwer fällt, die Möglichkeit aus über 200 Menüs einen in-
dividuellen Wochenspeiseplan zusammenzustellen. Neben
Vollkost sind mehrere Diätkostformen verfügbar.
Der Mahlzeitendienst ist auch nur vorübergehend nutzbar,
beispielsweise nach einem Krankenhausaufenthalt oder
wenn die Kinder, die den älteren Menschen ansonsten ver-
sorgen, in Urlaub sind.
Angeboten wird darüber hinaus in Wolfach, Oberwolfach,
Bad Rippoldsau-Schapbach und Schiltach in Zusammen-
arbeit mit dem Edeka-Markt Oberwolfach und in Horn-
berg in Kooperation mit dem dortigen Neukauf-Markt ein
Einkaufsservice. Die in den Einkaufsmärkten bestellte
Ware wird nach Hause geliefert.
In diesem Zusammenhang wird auch auf „Wolfach
bringt’s“ hingewiesen, einem Lieferservice speziell für
Wolfach. Über diesen Dienst können von verschiedenen
Einzelhändlern Waren bezogen werden.
Informationen zu den Angeboten erteilt Berta Dorer, Tel.
07834 / 867 03-10, ber-ta.dorer@caritas-kinzigtal.de .

Initiative Eine Welt / Weltladen
Dienstags, donnerstags, samstags
Wenn Sie sich für das Leben in den Ländern des Südens
interessieren, wenn Sie etwas Konkretes gegen die Unge-
rechtigkeit in der Welt tun wollen, wenn Sie Freude am
Umgang mit Menschen haben und dann auch noch diens-
tags oder donnerstags alle 14 Tage nachmittags oder even-
tuell einmal im Monat am Samstagvormittag Zeit haben,
dann sind das die bestenVoraussetzungen für ein Engage-
ment im Weltladen.
Krankheitsbedingt und wegen Umzugs ziehen sich zwei
engagierte Mitarbeiterinnen aus unserem Team zurück.
Damit die Mitglieder unseres ehrenamtlichen Ladenteams
nicht überfordert werden, suchen wir dringend „neue Ge-
sichter“, die dazu beitragen wollen, dass Menschen in den
Ländern des Südens eine Perspektive erhalten. Wir freuen
uns über den 16-jährigen Schüler genauso wie über die
Hausfrau oder die Rentnerin.
Wir laden Sie ein: Schauen Sie mal in unserem Weltladen
in derWolfacherVorstadtstraße 45 vorbei. Machen Sie qua-
si eine Reise um die Welt durch unser großes Sortiment.
Reden Sie mit unseren Verkäuferinnen. Und wenn Sie uns
dann gerne unterstützen wollen, dann können wir mitein-
ander „ins Geschäft kommen“. Informationen zu unserer
Arbeit erhalten Sie auch unter www.weltlaeden-kinzigtal.
de oder bei Gerhard Schrempp, Tel. 07834 / 86 78 33.

Rauchfrei gepflegt
Bei uns ist es schon seit langem selbstverständlich, dass
während des Dienstes nicht geraucht wird, auch nicht im
Auto mal zwischendurch.

Stundenweise Betreuung gesucht?
Auch hier sind Sie bei uns bestens aufgehoben.Weitere In-
fos zu Zeiten und Bedingungen erteilt gerne Frau Kübel
(07831 / 96 61 64).

Verstärkung gesucht
Wir suchen eine Fachkraft im Bereich Alten- oder Kran-
kenpflege in Teilzeit bis 50 % als Verstärkung für unser
Team. Weitere Auskünfte erteilt gerne Frau Kübel (07831 /
96 61 64).

Unser Pflegeteam
Mehr Lebensqualität durch eine professionelleVersorgung
in gewohnter Umgebung.
Die Mitarbeiterinnen der Diakoniestation freuen sich auf
Ihre Anfrage für Leistungen in der häuslichen Pflege. Infos
unter 07831 / 96 61 64 oder direkt im CaféVetter, Lindenstr.
6, Hausach.

Stammtisch am Mittwoch
Immer am Mittwoch findet im CafeVetter ein Kaffeeklatsch
für Seniorinnen und Senioren statt. Neben den Stamm-
tischlern sind selbstverständlich auch neue Gesichter ger-
ne gesehen.
Gerne senden wir Ihnen unseren neuen Prospekt zu.

Kleine Wohnung im betreuten Wohnen wird frei
Zum Jahreswechsel oder früher können wir eine kleine
Zweizimmerwohnung in der Luisenstr. 4 anbieten. Für eine
Person genau das Richtige. Gerne zeigen wir Ihnen die
Wohnung und informieren Sie im persönlichen Gespräch.
Rufen Sie uns an unter 07834 / 838 50.

Kurzzeitpflege - der Kurzurlaub im Heim – auch als
Probewohnen
Noch wesentlich stärker als in den vergangenen Jahren
wird die Möglichkeit zur Kurzzeitpflege wahrgenommen.
Besonders in der Ferienzeit ist die Kurzzeitpflege eine gute
Möglichkeit selbst einen Urlaub von der Pflege zu nehmen
und die Sicherheit zu haben, dass eine gute Unterbringung
gewährleistet ist. Gerne informieren wir Sie in einem per-
sönlichen Gespräch über den Kurzurlaub in Heim. Unser
Pflegedienstleiter Herr Jehle gibt Ihnen gerne alle Aus-
künfte unter 07834 / 83 85 16.

Einladung zum offenen Mittagstisch im Brenzheim
Wolfach
Das Küchenteam des Brenzheimes in Wolfach lädt zum of-
fenen Mittagstisch in den Speisesaal ein. Gerne dürfen Sie
spontan oder noch besser mit Anmeldung zum Mittagessen
kommen. Täglich um 12.00 Uhr bieten wir unseren Gästen
und Bewohnern ein reichhaltiges Mittagessen mit Suppe
und Dessert. Probieren geht über studieren! Und in Gesell-
schaft schmeckt es allemal besser.
Anfragen und Anmeldungen nehmen wir gerne unter 07834
/ 838 50 entgegen.

Frühe Anmeldung wichtig im betreuten Wohnen
Wer sich über einen Umzug ins betreuteWohnen Gedanken
macht, sollte sich frühzeitig unverbindlich anmelden. Die
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kostenfreie Anmeldung verpflichtet noch zu nichts, stellt
aber sicher, dass die Chance auf eineWohnung steigt. Kurz-
fristig geht schon lange nichts mehr,Wartezeiten von mehr
als einem Jahr sind keine Seltenheit. Und oft soll es nach
dem Entschluss dann doch schnell gehen. Langjährige Er-
fahrungen und persönliche Berichte zeigen uns, dass man
sich eigentlich zu spät fürs betreute Wohnen entschieden
hat. Wir bieten so viel Selbstständigkeit wie möglich, so
viel Hilfe wie nötig. Selbst wenn lange keine Hilfe ge-
braucht wird ist sie auf jeden Fall im Bedarfsfall schnell
zur Hand.

Diakonie Hausach
"Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am 28. Oktober 2010 von
14.00 bis 16.00 Uhr zu einem Backnachmittag im Diakoni-
schen Werk in Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei der ev. Kirche.

Sprechzeiten Beratungsdienst in Zell-Unterharmersbach
Das Diakonische Werk im Ortenaukreis bietet in der Orts-
verwaltung Zell-Unterharmersbach in der Hauptstr. 173
jeden Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr eine Beratung für
Migranten, Aussiedler und Einheimische an.
Im vierzehntägigen Wechsel stehen Dagmar Buderer und
Thomas Martin den Ratsuchenden mit Ihrem Fachwissen
zur Seite. Eine Beratung ist auch ohne telefonische Anmel-
dung möglich oder Sie vereinbaren einenTermin beim Dia-
konischen Werk in der Dienststelle in Hausach unter der
Tel. Nr. 07831 / 9669 – 0.

Tageselternverein Kinzigtal e.V.
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach
Tel.: 07831 / 9669 - 12
Fax: 07831 / 9669 - 55
Ingrid.kunde@diakonie.ekiba.de
www.tagesmuetter-ortenau.de

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Dienstag 09. November 2010 um 19.30 Uhr findet im
Evang. Gemeindehaus in der Eichenstraße in Hausach eine
außerordentliche Mitgliederversammlung statt, wozu alle
Mitglieder, Freunde und Förderer des Tageselternvereins
Kinzigtal e.V. herzlich
eingeladen sind.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Satzungsänderung
3. Kooperationsvereinbarung mit dem Diakonischen
Werk und neue Aufgabenschwerpunkte des
Tageselternvereins
4.Vorstandswahl
5. Sonstiges

Silke Ravanelli Ingrid Kunde
1.Vorsitzende Geschäftsführerin

AWO Elternschule Kinzigtal

AWO-Elternschule Kinzigtal
Es sind noch Plätze bei folgendenVeranstaltungen frei!

Kinesiologie für Erwachsene
Immer mittwochs ab 10. November findet an vier Abenden
in der Hausacher Grund- und Hauptschule ein Kinesiolo-
giekurs für Erwachsene statt, mit demTitel „ Leben aus der

inneren Mitte". Kinesiologische Übungen können im Alltag
helfen, länger in der inneren Mitte zu bleiben bzw. schnel-
ler wieder in diese zurückzufinden. Mit den erlerntenTech-
niken, gelingt es dem Anwender ruhiger, gelassener und
entspannter mit den täglichen Anforderungen umgehen.
Mütter spüren beispielsweise, dass ihr Gemütszustand
nicht nur Einfluss auf den eigenen Körper, sondern auf die
ganze Familie hat. Innerer Frieden spiegelt sich bald in äu-
ßerer Harmonie wider.
Die Teilnahmegebühr beträgt 38 Euro.
Zur Anmeldung oder weiteren Fragen können Sie sich an
Stephanie Stern wenden, Leitung der AWO Elternschule
Kinzigtal, unter der Nummer: 07803-921607

Grundkurs in der homöopathischen Hausapotheke für die
Familie
Am Dienstag, den 9. und 16. November 2010, findet in der
Hausacher Grund- und Hauptschule von 19.30 bis 21.30
Uhr ein Kurs zum Thema Homöopathische Hausapotheke
für die Familie statt.
Homöopathische Medikamente wirken sicher und ohne ge-
fährliche Nebenwirkungen. Als Laie steht man jedoch
schnell hilflos vor derVielzahl von Mitteln in unterschied-
lichen Potenzierungen.
Die Referentin, Franziska Schneider, praktizierende Heil-
praktikerin, gibt Ihnen an 2 Abenden eine Aufstellung
wichtiger Kindermittel, die Sie in vielen Situationen an-
wenden können und die daher sinnvoll für die alternative
Hausapotheke sind. Dabei geht es um die kindertypischen
Krankheiten, aber auch um alltägliche Verletzungen. Die
Gebühr beträgt inklusive Kursunterlagen pro Teilnehmer
14 Euro.
Zur Anmeldung oder weiteren Fragen können Sie sich an
Stephanie Stern wenden, Leitung der AWO Elternschule
Kinzigtal, unter der Nummer: 07803 / 921 607.

Noch sind Plätze frei im Filzkurs der AWO-Elternschule
Ortenau
Am Freitag, den 12. November können sich Interessierte
von 19.30 Uhr bis 22.30 Uhr in der Steinacher Grund- und
Hauptschule, unter professioneller Anleitung, nach eige-
nen Vorstellungen Pulswärmer filzen. Aus feiner Merino-
wolle, warmem Wasser und Olivenseife entstehen wunder-
schöne Unikate, die man vor allem in der kalten Jahreszeit
nicht mehr hergeben möchte. Vorkenntnisse zum Filzen
sind nicht erforderlich. Die Teilnahmegebühr beträgt 15
Euro, zuzüglich 5 Euro Materialkosten.
Zur Anmeldung oder weiteren Fragen können Sie sich an
Stephanie Stern wenden, Leitung der AWO Elternschule
Kinzigtal, unter der Nummer: 07803 / 921 607.

Skibazar der Alpinen Täler
Trainingsgemeinschaft (ATTG)

Am Samstag, den 13. November 2010, veranstalten der Ski-
club Hausach, die Skiabteilung des TuS Gutach, die Ski-
zunft Wolfach e.V. und die Skiabteilung des TV Hornberg
ihren Skibazar bereits zum 3. Mal als Tälergemeinschaft.
In diesem Jahr findet dieser in der Stadthalle in Hausach
statt. Es werden nur funktionsfähige, technisch einwand-
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freie und zeitgemäße Artikel rund um den Skisport zum
Verkauf angenommen. 15 % aus demVerkaufserlös geht an
den Skiclub Hausach, zur Förderung der Jugendarbeit.
In den letzten Jahren konnte vor allem ein reichhaltiges
Angebot im Kinder- und Jugendbereich präsentiert wer-
den. Auch für Snowboarder und Langläufer gibt es ein im-
mer größeres Angebot. Es werden auch Artikel von den
umliegenden Sportgeschäften (Sport Hör, Sport Sandhaas,
Sport-Service Lahr, Sport Walter und Wolfacher Sportla-
den angeboten. Angeboten wird auch ein Skiservice, der
von den Sportfachgeschäften Wolfacher Sportladen, Sport
Seeholzer Hausach und Sport Hör aus Schonach durchge-
führt wird, können die Skier auf die Schuhe und Person
direkt vor Ort eingestellt werden. Dieser Service wird zum
Sonderpreis von 10.- angeboten.
Die Annahme der Ware erfolgt von 10:00 bis 12:00 Uhr. Der
Verkauf findet zwischen 13:00 Uhr und 15:00 Uhr statt.
Rückgabe erfolgt ab 15:30 Uhr bis spätestens 16:30 Uhr.
Der Skibazar in Gutach wird bewirtet, es wird ein reich-
haltiges Angebot an Kuchen geben, dazu Kaffee, Glühwein,
Kaltgetränke sowie Grillwurst mit Weck und Pommes Fri-
tes. Der Erlös aus dem Verkauf von Essen und Getränken
wird als Zuschuss für den Tälerbus verwendet. Weitere In-
formationen erfahren Sie auf den Homepages derVereine.

Diabetiker-Selbsthilfegruppe Mittleres Kinzigtal
in Hausach

Terminänderung
DerVortrag am 27. Oktober 2010 „Juristische Information
über Patientenverfügung, Pflegschaft usw.“ wird um 1
Woche auf Mittwoch den 03. November 2010 verschoben.
Diabetikerselbsthilfegruppe Mittleres Kinzigtal
Ansprechpartner: Albert Harter, Tel. 07834 / 18 99

Einladung zurVeranstaltung„Silagebereitung imSchwarz-
wald“
Unter den hiesigen Klimabedingungen steht dem Viehhal-
ter über einen längeren Zeitraum kein frisches Futter für
seine Tiere zur Verfügung. Das Futter wird deshalb durch
zwei verschiedene Verfahren konserviert. Eines dieser Ver-
fahren ist die Silagebereitung durch Gärung unter Luft-
entzug.
Da bei der Silagebereitung einiges zu beachten ist, um Fut-
ter mit ausgezeichneter Qualität zu erhalten, lädt das
Landwirtschaftsamt Rottweil gemeinsam mit dem LEV
Mittlerer Schwarzwald zu folgenderVeranstaltung ein:

„Silagebereitung im Schwarzwald“
am 02. November 2010,
um 20:00 Uhr im Hotel Restaurant Sonne,
in Schenkenzell

Dr. Hansjörg Nußbaum vom LAZBW,Aulendorf informiert
ausführlich über die Bereitung bester Silage unter den er-
schwerten Produktionsbedingungen des Schwarzwaldes.
Vorgestellt werden zudem Ergebnisse aus dem Grundfut-
terreport sowie die aktuellen Trends.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen!
Weitere Information erhalten Sie bei der LEV Geschäfts-
stelle unter Tel.: 07836 / 58 63.

Die Silage alsWinterfutter muss im Schwarzwald oft unter
erschwerten Bedingungen bereitet werden

Verband Badischer Klein- und Obstbrenner e.V.
Sehr geehrte Damen und Herren,
unserVerband veranstaltet seine badische Jahresversamm-
lung dieses Jahr wieder einmal am Bodensee. Wir möchten
Sie bitten, auf unsere Versammlung in Ihrem amtlichen
Verkündblatt für unsere Mitglieder in den Ortsvereinen
und Gemeinden hinzuweisen. Auch für die Kommunen ist
die Erhaltung der Brennereien für die Kulturlandschaft
mit den Streuobstwiesen sehr wichtig. Wir danken Ihnen
deshalb für Ihre Unterstützung mit der jährlichen Veröf-
fentlichung unseresVersammlungstermins.

Die diesjährige Jahresversammlung des Verbandes Badi-
scher Klein- und Obstbrenner e.V. findet am Dienstag, dem
2.November 2010, um 20.00 Uhr in der Lichtenberghalle
(In den Auen 13) in 88690 Uhldingen-Mühlhofen statt.

Hauptreferent ist Herr Minister Rudolf Köberle, Ministeri-
um für Ländlichen Raum, Ernährung und Verbraucher-
schutz Baden-Württemberg

Tagesordnung:
1) Begrüßung
2) Grußworte
3) Rede von Herrn Rudolf Köberle, MdL

Veränderungen bei den Kleinbrennern
4) Aktuelle Brennereithemen und Aussprache
5) Schlusswort

Es werden selbstverständlich die aktuellen Themen wie die
Verlängerung des Branntweinmonopols von den zuständi-
gen Ministerien bzw. Personen angesprochen.

Für Ihre Mühe bedanken wir uns herzlich.

Mit freundlichen Grüßen

Ulrich Müller
(1.Vorsitzender)

Die Deutsche Rentenversicherung bietet kostenlos
Vorträge rund um Rente und Altersvorsorge an:

 21. Oktober 2010 um 16.30 Uhr
„Rente und Steuern – was muss ich wissen?“

 25. November 2010 um 16.30 Uhr
„Altersvorsorge jetzt! Wie packe ich es an? Teil 2“

 09. Dezember 2010 um 16.30 Uhr
„Todesfall: Versorgt über den Partner?“

Die Vorträge dauern circa 2 Stunden. Sie finden in
den Räumen der Außenstelle Offenburg der Deutschen
Rentenversicherung Baden-Württemberg, Okenstr. 27
in 77652 Offenburg statt.
Bitte melden Sie sich vorher unbedingt
unter 0781 63915 0 an.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Informationsveranstaltung
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Aktion „Kinder helfen Kindern“ von ADRA e.V. in
Offenburg gestartet

Die Aktion „Kinder helfen Kindern“ von ADRA Deutschland
e.V. – einer der großen Hilfsorganisationen, startete am Mon-
tag, 18. Oktober bereits zum 11. Mal in Offenburg. Wie in den
vergangenen Jahren, packen Kinder in der Ortenau gemein-
sam mit Freunden, Geschwistern und Eltern mit großem Eifer
Päckchen für Kinder in Osteuropa. Im vergangenen Winter
gelangten knapp 40.000 Pakete zu ebenso vielen armen Kin-
dern in Osteuropa.
Dabei lernen die Kinder hier, dass es sehr viele Kinder gibt,
die in Kinder- und Waisenheimen leben müssen und denen es
längst nicht so gut geht wie ihnen. Diese Kinder haben in ih-
rem Leben teilweise noch nie ein Geschenk erhalten. Auch
arme Kinder in Deutschland erhalten so ein Paket.
So ist es etwas Besonderes, mit anderen Kinder zu teilen, und
etwas von ihrer Fülle abzugeben, um anderen eine Freude zu
bereiten. Die Hilfsorganisation ADRA transportiert die Pake-
te direkt in die Kinderheime, Waisenhäuser, Behindertenein-
richtungen und bedürftige Familien.
In einer besonderen Feierstunde, die in den Heimen organi-
siert werden, erhält jedes Kind sein Paket. Dann wird ausge-
packt, gestaunt und die Freude ist grenzenlos, zum ersten Mal
ein Geschenk zu erhalten.
Ein Paket bringt für eine kleine Weile Freude, verändert aber
nicht die grundsätzliche schlechte Lage der Kinder und Ju-
gendlichen.Daher schaut sichADRA e.V.genau die Lebensum-
stände der Kinder an und fördert so Projekte für diese Kinder,
die ihnen noch lange helfen. Sei es eine neue Küche, damit ein
gutes Essen für die Kinder täglich gekocht werden kann, eine
neue Wäscherei, damit die Kinder saubere Kleidung tragen
können oder neue Wasch- und Toilettenräume um die hygieni-
schen Bedingungen wesentlich zu verbessern. Das alles zählt
zur nachhaltigen Hilfe, die durch die Aktion „Kinder helfen
Kinder“ mit den 5,-- Euro, die zum einen für den Transport
der Pakete und zum anderen für diese nachhaltigen Projekte,
dank Ihrer Hilfe finanziert werden können.
Mitmachen ist ganz einfach: Die leeren Pakete mit einer Info-
liste über sinnvolle Geschenk, sind seit Montag, 18. Oktober
täglich zwischen 12.00 – 14.00 Uhr in der Adventgemeinde
Offenburg, Seestraße 4 erhältlich.
Zusätzlich auch nach telefonischer Absprache unter Tel:
0781/78236 (M. Zapp) und 0781/9703379 (E. Busch)
Desweiteren können Pakete auch nach telefonischer Abspra-
che direkt bei
Fam. Esther Busch, Krestenweg 5, 77652 Offenburg – Bühl ab-
geholt werden.
Letzter Abgabetermin für die gefüllten Pakete ist Dienstag,
30.11.2010

Axel-Werner Mahnecke nach über 44 Jahren bei der
Sparkasse Wolfach verabschiedet

Im Rahmen einer Feierstunde zusammen mit seiner Frau Doris
Mahnecke sowie der ganzen Belegschaft der Sparkasse Wolf-
ach wurde am vergangen Freitag Axel-Werner Mahnecke nach
über 44 Jahren in die Freizeitphase der Altersteilzeit verab-
schiedet. Der Vorstandsvorsitzende der Sparkasse Wolfach,
Günter Rauber, hielt den Rückblick, der für den Auszubilden-
den Axel-Werner Mahnecke am 1. April 1966 begann. Der er-
folgreich abgelegten Prüfung zum Bankkaufmann folgte im
März 1968 die Übernahme in das Angestelltenverhältnis und
die Übertragung von Aufgabengebieten in der Sparabteilung
und in der Kundenbedienung.
Vom 1. Oktober 1969 bis zum 1. Mai 1970 wechselte Axel-Wer-
ner Mahnecke zur Sparkasse Pöttmes in Bayern.
Nach seiner Rückkehr übernahm er bei der SparkasseWolfach
Tätigkeiten in der Kreditsachbearbeitung.
Ein großer Schritt folgte im Juni 1982 mit der Übertragung
der Schapbacher Sparkassengeschäftsstelle, der er bis zuletzt
28 Jahre lang leitete.
Von April bis Juni 1985 erfolgte die Fortbildung zum Sparkas-
senfachwirt.
Günter Rauber dankte Axel-Werner Mahnecke für seine guten
Kontakte zu seinen Kunden in Schapbach, die von gegenseiti-

ger Wertschätzung geprägt waren. Für die nun beginnende
Freizeitphase wünschte er ihm alles Gute, vor allem Gesund-
heit und genügend Muße um alles nachzuholen, was während
der aktiven Dienstzeit nicht so ausgiebig möglich war.
Für die Kolleginnen und Kollegen der Sparkasse Wolfach be-
dankte sich der Personalratsvorsitzende Ralf Neef bei Axel-
Werner Mahnecke für seinen jahrelangen Einsatz im Perso-
nalrat und imVerwaltungsrat der SparkasseWolfach sowie für
die stets humorvolle und kollegiale Zusammenarbeit. Für den
Ruhestand wünschte er ihm ebenfalls alles Gute und über-
reichte ihm mit der vertonten Bildergeschichte aus seiner 44
jährigen Sparkassengeschichte eine tolle Überraschung.

Nach über 44-jähriger Tätigkeit bei der Sparkasse Wolfach
wurde der Leiter der Sparkassengeschäftsstelle in Schapbach,
Axel-Werner Mahnecke (zweiter von rechts), in die Freizeit-
phase der Altersteilzeit verabschiedet. Zu den ersten Gratula-
ten gehörten (v.l.) der Personalratsvorsitzende Ralf Neef,
Sparkassendirektor Ulrich Kniep, seine Ehefrau Doris
Mahnecke sowie der Vorstandsvorsitzende der Sparkasse
Wolfach, Günter Rauber (rechts). Bild: Sparkasse Wolfach /
Hans-Eberhard Rök

Musikschule Offenburg/Ortenau
Jugendliche musizieren im Rathaus Wolfach
Am Samstag, den 23. Oktober findet um 19:00h im Rathaus-
saal Wolfach eine Musizierstunde der Musikschulzweigstellen
Hausach und Wolfach statt. Dieses Mal musizieren vor allem
Schülerinnen und Schüler, die ein Leistungsabzeichen in
Bronze, Silber oder Gold machen möchten. Auch einige En-
sembles, die beim nächsten Wettbewerb "Jugend musiziert"
mitmachen, stellen Teile ihres anspruchsvollen Programmes
vor. Dabei erklingen Instrumente aus fast allen Instrumental-
fächern.
Die Begleitung am Klavier übernehmen Karin Pätzold und
Alexander Geladze, der Eintritt ist frei.




